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Aktive Sportler zur Ehrung auf die Bühne! 
Verleihung des Sportförderpreises der Stadt

Neuenhain (es) – Es war einmalig in Hessen, 
wie der Vorsitzende des Landessportbundes 
Hessen e.V. – SK Main-Taunus, Hans Böhl, 
in seinem Grußwort betonte, dass die Stadt 
Bad Soden bereits zum zweiten Mal einen 
Sportförderpreis auslobte. 2.500 Euro stehen 
jährlich für diese Auszeichnung zur Verfü-
gung und werden auf die drei Plätze der Be-
werber verteilt.
Auch Bürgermeister Dr. Frank Blasch zeigte 
sich glücklich, dass es diese Auszeichnung 
herausragender Vereinsarbeit mit Kindern in 
Bad Soden gibt, zumal sieben Bewerbungen 
sportlicher Angebote für Kinder und Jugend-
liche in Bad Soden zur Wahl standen. Die 
Jury, bestehend aus dem Bürgermeister,  
Stadtverordneten, einem Medienvertreter  
und aktiven, erfahrenen Sportlern, fiel die 
verantwortungsvolle Aufgabe zu, aus all den 
guten Bewerbungen die „besten“ auszuzeich-
nen. 
Durch die Veranstaltung führte Jan Nowitzky 
von der TSG Neuenhain, der im Sportabzei-
chen-Team die Aktivitäten koordiniert.
Er dankte dem Publikum im voll besetzten 
Saal des Bürgerhauses Neuenhain für sein 
Kommen,  weckte die Neugier auf das bevor-
stehende vielfältige Programm und gab die 
Bühne frei für die Vorstellung der drei final 
ausgewählten Projekte.

HSG Neuenhain/Altenhain
Den Anfang machte die HSG-Handballspiel-
gemeinschaft Neuenhain/Altenhain, die auf 
25 Jahre Handballgemeinschaft zurückbli-
cken kann. Leider ging die Corona-Epidemie 
auch an diesem ambitionierten Verein nicht 
spurlos vorüber, so dass der Bedarf entstand, 
der Kinder- und Jugendarbeit neuen Schwung 
zu verleihen.
Die Verantwortlichen entschieden sich, mit 
dreißig Jugendlichen, in diesem Fall aus-
schließlich junge Herren, die Reise zum größ-
ten Jugend-Handball-Turnier der Welt nach 
Schweden zu wagen – zum Projekt „Partille 
2024“. Bereits zum 53. Mal wurde diese 
sportliche Begegnung um den „Partille-Cup“ 
in Schweden ausgerichtet. Sie dient der För-
derung des kulturellen Austausches und dazu, 
bei Kindern und Jugendlichen die Lust am 
Handballspiel zu wecken. 20.000 Spielerin-
nen und Spieler in 1.300 Teams aus 38 Län-
dern nahmen im Juni 2024 an dem Turnier  
teil.
Die Planung war aufwändig – ohne das große, 
auch finanzielle, Engagement von Eltern und 
Betreuern sowie der Freistellung der Kinder 
von der Schule und der Begleiter von ihrem 
jeweiligen Arbeitsplatz hätte dieses Abenteu-

er nicht durchgeführt werden können. Aber 
von der Planung bis zur Durchführung klapp-
te alles. So begaben sich Mitte Juni dreißig 
Jungen, vier Betreuer, ein Trainer und zwei 
Busfahrer auf die siebzehnstündige Reise 
nach Partille, einem Ortsteil von Göteborg. 
Ein besonderes Lob (und viele Lacher) galt 
den Nerven der beiden nervenstarken Busfah-
rer, die dreißig Jungs im pubertären Alter 
nach Schweden kutschierten.
Bereits die Eröffnungsfeier, an der tausende 
Jugendliche teilnahmen, war ein fulminanter 

Auftakt und sorgte für den nötigen Spirit. Die 
Internationalität diese Handballevents zeigte 
sich auch bei der gemeinsamen Unterbrin-
gung der Bad Sodener mit indischen Jugend-
lichen. Dass wohl vorwiegend Mädchen  
Handball spielen, hat die männlichen Teil-
nehmer nicht gestört, wie  Christian Mandel 
schmunzelnd bei der Vorstellung des Projekts 
erwähnte.
Unterschiedliche Gegner aus verschiedenen 
Ländern traten zu Turnieren an. Es gab nicht 
weniger als 4.492 Matches. Die Mannschaft 
aus Bad Soden besiegte im Turnier ihr Ge-
genüber aus Indien und Belgien.
Die Verantwortlichen erhofften sich an die-
sem Vormittag das Fördergeld zur finanziel-
len Unterstützung einzelner Spieler und zum 
Erwerb von notwendigem Equipment, damit 
einer erneuten Teilnahme in 2025 möglichst 
wenig im Wege steht.

Tennisclub Blau-Weiß Neuenhain
Als Nächstes stellte der TCBB Tennisclub 
Blau-Weiß aus Neuenhain den „Löwenkids 
Cup“ vor – das größte Tennis-Kinderturnier 
in ganz Hessen. Bereits zum zweiten Mal ver-
anstaltete der Verein an Pfingsten 2024 ein 
regionales Kindertennisturnier auf der Ten-
nisanlage am Sauerborn. Kinder im Alter von 
acht und neun Jahren machten dabei oft ihre 
ersten Turniererfahrungen. Die sogenannten 
„Löwenkids U8 und U9“ werden spielerisch, 
mit viel Spaß und ohne den Druck von Ergeb-
nissen an den Tennissport herangeführt. 
„Ganz nebenbei“ erfolgt von den Trainern in 
diesem Zuge auch eine Talentsichtung zur 
weiteren Förderung in Richtung Hessenmeis-
terschaft. Das Turnier findet in größenange-
passten Feldern sowie mit druckreduzierten 
Bällen statt, entspricht aber vom Spielformat 
dem des Profitennis. 
Das Tennisgelände wird zu dem Zweck kind-
gerecht für dieses Event ausgestattet, denn 
der Spaß soll im Vordergrund stehen und ist 
eigentlich garantiert, wie Volker Uhl bei sei-
ner Vorstellung betonte. Bereits mehrfach 
wurde die Durchführung beispielhaft anderen 
Tennisvereinen vorgestellt und dient zur Vor-
lage für deren eigene Kinderturniere. 
Entgegen der oft landläufigen Meinung, Ten-
nis sei ein „Elitensport“, ist das Spiel im Ten-
nisverein Blau-Weiß allen zugänglich, so 
Uhl.
Mit der Sammlung von Spenden für krebs-
kranke Kinder wird den Kindern zudem sozi-
ales Engagement und Miteinander aufgezeigt. 
So konnte im Jahr 2024 die stolze Summe 
von 2.000 Euro an eine ausgewiesene Institu-
tion übergeben werden. „Es sollen die nicht 
vergessen werden, die ein bewegungseinge-
schränktes Kinderleben erfahren müssen.“
Uhl schloss die Vorstellung des Projekts mit 
der herzlichen Einladung, das Kinderpfingst-
turnier 2025 auf der Tennisanlage am Sauer-
born selbst einmal zu erleben und zu genie-
ßen. Eine Gute-Wetter-Gwarantie bestehe aus 
Erfahrung immer!

Turngemeinde Bad Soden am Taunus
Das dritte Projekt stellte die Turngemeinde 
Bad Soden vor. Seit 1986 besteht eine sportli-
che Verbindung zu Bad Sodens Partnerstadt 
Yoro-Cho in Japan. Siebzehn Mal gab es be-
reits gegenseitige Besuche, 62 Jugendliche 
nahmen insgesamt an den Reisen teil. Auch 
2025 wird eine Gruppe Jugendlicher aus Ja-
pan erwartet. Nicht zuletzt diese langjährige 
sportliche Freundschaft habe zu einer Städte-
partnerschaft mit Bad Soden geführt. 
 Fortsetzung Seite 3

Bürgermeister Dr. Frank Blasch beglückwünschte die Gewinner des Sportförderpreises.  Fotos: Schaller 

Hans Böhl, Landessportbund Hessen e.V. 
(SK Main-Taunus)
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Kurz vor Ostern werden die Eier knapp
Hessen (bs) – Wenn etwas zu Ostern Hoch-
konjunktur hat, dann sind es neben Schokola-
de vor allem Eier. Ostern und Eier gehören 
bei uns einfach zusammen. 
Doch gerade jetzt sind Eier, vor allem aus 
Bio- und Freilandhaltung, Mangelware. Das 
hat zwei Gründe: Zum einen ist generell die 
Nachfrage nach Eiern gestiegen, zum anderen 
gibt es wegen der Vogelgrippe weniger Lege-
hennen. Noch schlimmer sieht es übrigens in 
den USA aus. Dort werden Eier nur noch in 
kleinen Mengen und zu hohen Preisen ver-
kauft. Nun die Deutschen, wie wir zu Beginn 
der Pandemie und zu Beginn des Krieges in 
der Ukraine gelernt haben, neigen gerne zu 
Hamsterkäufen, aber bei Eiern sollte man da-
von dringend absehen: Eier haben nach dem 

Legen ein Mindesthaltbarkeitsdatum von 28 
Tagen. Und da Ostersonntag erst in über ei-
nem Monat ist, sollte man da vorsichtig sein. 
Es sei denn, man wollte Ostern schon immer 
mal in der Notaufnahme vorbeischauen …  
 (Quelle: Hessenschau)

Ein Ausflug in die fantastische Welt der Düfte
Parfümeurin Manuella Jourdain  
zu Gast im Augustinum
Neuenhain (es) – Mit einer ersten Frage – 
„Was ist ein Geruch?“ – weckte Manuella 
Jourdain umgehend das Interesse der zahlrei-
chen Bewohnerinnen und Bewohner, die sich 
am vergangenen Mittwoch im lichtdurchflu-
teten Theaterfoyer eingefunden hatten. Eine 
nicht ganz einfache Frage, wie sich heraus-
stellte. Nach und nach ergab sich im Aus-
tausch eine Vorstellung davon, wie sehr der 
Geruchssinn die Welt der Düfte für die Men-
schen eröffnet. Manuella Jourdain wollte den 
Zuhörern des Vortrags an diesem Nachmittag 
nicht nur ein Dufterlebnis schenken, sondern 
sie auch auf eine Erlebnisreise in die Welt der 
persönlichen Erfahrungen mitnehmen.

Vielschichtige Ausbildung
Jourdains profundes Fachwissen ist das Er-
gebnis verschiedener Ausbildungsgänge, die 
sie absolviert hat. Der Beruf als Lebensmittel-
ingenieurin in verschiedenen Firmen bildete 
den Grundstock – es folgten weitere Ausbil-
dungsstationen zur Olfaktologin. Die „Wis-
senschaft des Geruchssinns“ faszinierte sie 
fortan und führte letztlich zu einer eigenen 
Aromatherapie-Praxis in Darmstadt. Hier bie-
tet sie an, sich mit Hilfe der Aromatherapie 
durch Stationen des Lebens begleiten zu las-
sen, um zu einer größeren Wahrnehmung und 
Achtsamkeit von Körper und Seele zu finden.

Der „erste“ Sinn
An diesem Nachmittag nun vermittelte sie an-
hand einer anschaulichen PowerPoint-Prä-

sentation, was der Geruchssinn im Gehirn 
bewirkt. Neben allen anderen Sinnen, wie 
Hören, Fühlen, Schmecken und Sehen, ist der 
Geruchssinn derjenige, der einem Säugling 
die ersten Eindrücke von der Außenwelt ver-
schafft. Und es sind nicht nur Gerüche, die 
bei dem Kind ankommen, sondern der Ge-
ruchssinn ist ebenso an Empfindungen, Ge-
fühle und Emotionen gekoppelt. So war es 
nicht verwunderlich, dass plötzlich bei allen 
Anwesenden eine Erinnerung an „früher“ 
aufkam. Gute oder unangenehme Gerüche 
waren verbunden mit positiven und negativen 
Empfindungen. „Die Erinnerungen sind tief 
verankert und werden bei einem Déjà Vu ab-
gerufen.“

Dufttest
Die erste Duftnote wanderte unbenannt an-
hand von getränkten Papierstreifen in jede 
Hand, fand den Weg zur Nase und das Rätsel-
raten begann erneut. Begriffe wie „erdig“, 
„bitter“, „unangenehm“, „medizinisch“ bis 
hin zu „Weihnachten“ wurden genannt –  die 
Duftprobe war die einer „Gewürznelke“. Laut 
Jourdain werden im Moment des Wahrneh-
mens eines Duftes alle Sinne im limbischen 
System des Gehirns aufgerufen. Zuerst unbe-

wusst – dann kommen Emotionen auf, die 
sich mit dem Geruch verbinden. 
Riechen ist wie atmen – es geschieht einfach 
und ist bei einem gesunden Menschen immer 
eine selbstverständliche Aktion des Körpers. 
Es ist die Idee der Natur, dass uns ca. 400 
Riechrezeptoren zur Verfügung stehen. Der 
„normale“ Mensch verfügt in der Regel über 
100 Rezeptoren, über die er Düfte wahrneh-
men kann. Diese zu aktivieren und die Wahr-
nehmung zu erweitern, ist Trainingssache und 
gehört zu der hohen Kunst eines Parfümeurs. 
Da die Komposition eines Parfüms eine be-
sondere Kreativität fordert, verfügen Parfü-
meure auch häufig über weitergehende künst-
lerische Fähigkeiten. 

Der „höchste“ Sinn
Der Geruchssinn ist viel höher angelegt als 
der Geschmackssinn, beide gehen aber eine 
Verbindung ein. Riechen und schmecken be-
stimmen das menschliche Leben in fast allen 
Bereichen und sind unter anderem der Ur-
sprung der Partnersuche. Der wahrgenomme-
ne Geruch geht sofort eine Verbindung zum 
Gehirn ein, weckt Erinnerungen oder Be-
fürchtungen, Ablehnung, Freude, Erregung 
und warnt oder befreit und steuert die mögli-

che Kommunikation. Nicht zuletzt kennt je-
der den Satz: „Man muss sich gegenseitig 
riechen können“.

Entdeckung des Geruchssinns
Das gerade erworbene Grundlagenwissen 
machte den „Schnuppernden“ den Weg frei, 
die von Manuella Jourdain angebotenen Aro-
men einmal auf sich wirken zu lassen. Sieben 
verschiedene Aromaöle galt es zu entdecken 
und zuzuordnen, was eine Herausforderung 
für die Nase war. Nelke war noch leicht aus-
zumachen, Orangenöl auch, aber schon bei 
Muskatellersalbei und Weihrauch (diesen gibt 
es in unzähligen Varianten und er erinnerte 
hier nicht an kirchliche Rituale) schieden sich 
die Geister. 

Duftessenzen
Im Anschluss gab es Informationen, wie die  
jeweiligen Düfte gewonnen werden. Für ei-
nen Liter Rosenwasser bedarf es der Ernte 
von vier (!) Tonnen Rosenblüten, deren Es-
senz durch Destillation gewonnen wird. An-
ders als bei den Zitrusfrüchten, bei denen die 
Schale ausgepresst wird, aber die Blüten und 
Blätter ebenso destilliert werden. Auch aus 
verschiedenen Harzen wird durch Destillation 
Öl gewonnen. 
Die Gewinnung ist noch immer sehr traditio-
nell und basiert auf dem uraltem Wissen der 
Alchemie. Rituale bestimmten das Leben frü-
herer Völker und bis heute sind sie ein wichti-
ges Element der Kommunikation von Mensch 
zu Mensch und auch von Menschen zu Gott. 
Auch die medizinische Wirkung der Aromen 
auf Körper und Geist basiert auf uraltem Wis-
sen und findet heute in verstärktem Maße er-
neut Eingang in medizinische Behandlungen.
Nach so umfangreicher Wissensvermittlung 
und sinnlichem Riechvergnügen bot Jourdain 
eine letzte Duftprobe an, die bei allen Teil-
nehmenden ein Wohlfühlen auslöste und Er-
innerungen an früher weckte.
Das Zusammenfügen der Aromen aus Grape-
fruit, Orange, Zitrone, Orangenblüten, Ros-
marin und Lavendel hat zu einem weltum-
spannenden Duft geführt und seinen Sieges-
zug über Italien einst nach Köln gefunden: 
der Duft in „4711 – Echt köllnisch Wasser“.
Ein großer Applaus aller Anwesenden galt am 
Ende der Präsentation der Vortragenden Ma-
nuella Jourdain für ihre umfassende Erlebnis-
reise in die Welt der Düfte, die in dieser Form 
sicher einmalig war.
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Carsten Pauly

Werbung
will nicht überreden, 
sondern überzeugen. 
Werbung informiert 

über Produkte, über Preise. 

Nutzen auch Sie die 
Werbung!

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

Lungenzentrum  
erneut zertifiziert

Weaningzentrum des varisano 
Lungenzentrums am Krankenhaus 
Hofheim bestätigt seine Qualität

Main-Taunus-Kreis (bs) – Das Weaningzen-
trum am Krankenhaus Hofheim hat erneut die 
Zertifizierung durch die Deutsche Gesell-
schaft für Pneumologie und Beatmungsmedi-
zin e. V. erhalten. 
Unter der Leitung von Chefarzt Dr. med. Ge-
rasimos Varelis wurde die hohe Behandlungs-
qualität bei der Entwöhnung langzeitbeatme-
ter Patienten bestätigt. Laut Website der Ge-
sellschaft ist das Krankenhaus Hofheim somit 
eines von lediglich sechs zertifizierten 
Weaningzentren in ganz Hessen und eines 
von nur zwei im Rhein-Main-Gebiet.
Ein Weaningzentrum ist eine spezialisierte 
Einrichtung, die sich auf die Entwöhnung von 
Patientinnen und Patienten von der Langzeit-
beatmung konzentriert. 
Ziel ist es, die eigenständige Atmung der Be-
troffenen schrittweise wiederherzustellen und 
sie bei der Rückkehr zu unterstützen. 

Zu einem Ausflug in die „Welt der Düfte“ lud Manuella Jourdain ihre Gäste in der 
vergangenen Woche im Augustinum ein. Fotos: Schaller 

Mit Düften und Aromen kennt Manuella 
Jourdain sich bestens aus.

Gedächtnistraining mit Spaß:  
„Denksport-Vormittage“ in Bad Soden

Bad Soden (bs) – Für alle, die gerne ihr Ge-
hirn flexibel und leistungsfähig halten möch-
ten, hat das Familienzentrum Schatzinsel der 
Ev. Familienbildung Main-Taunus ein neues 
Angebot im Programm: Im März und Mai 
gibt es jeweils an einem Samstag einen „Bun-
ten Denksport-Vormittag“ mit Jeanette Starck. 
Die neuen „Denksport-Vormittage“ sind ein 
Angebot für Kursteilnehmende, um im Trai-
ning zu bleiben oder auch zum Schnuppern 
für neue Interessierte. 
Hier werden sowohl sitzend als auch in Bewe-

gung Denkaufgaben gelöst und dabei nach-
haltig die Konzentration und Geduld trainiert 
sowie ganz ohne Leistungsdruck und mit viel 
Humor die analytische und kreative Denkfä-
higkeit gestärkt. 
Die Nachmittage finden am 29. März und 
17. Mai jeweils von 9.30 bis 11 Uhr im Fa-
milienzentrum Schatzinsel, Königsteiner Str. 
6a in Bad Soden statt, sind einzeln buchbar 
und kosten jeweils 12 Euro. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter 
www.evangelische-familienbildung.de

    Foto: Pixabay 
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Mit neuen PIRELLI Ganz jahres reifen vom 
erweiterten TYRELIFE™�+
Servicepaket im Wert von
bis zu 40�€ profi tieren. 

Informiere dich 
bei deinem Pirelli 
Partner oder unter 
pirelli.de/allseasonpromo

DAS GANZE JAHR SICHER 
UND EFFIZIENT UNTERWEGS.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Permanent Make-up 
macht Frauen  
um Jahre jünger!

Wie kommt es eigentlich, dass „Frau“ 
mit einem natürlichen  
Permanent Make-up tatsächlich um 
Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN  Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 26.03.2025 um 17:30 Uhr

WO?   LiliBROWN Academy, 
Vorstadt 31 
61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 

Tel 0176 - 64 09 04 32

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 12 20.3.2025 x x x x  x  x allgemein

130/2

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
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MARKISEN · JALOUSIEN · ROLLLADEN 
Margarete-von-Wrangell-Straße 5-7 

65779 Kelkheim ·Tel.: 06195 96196-0 
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www.vieweg-sonnenschutz.de

Sportler zur Ehrung auf die Bühne!

Fortsetzung von Seite 1
Leider waren aufgrund der Pandemie keine 
Begegnungen möglich und es drohte eine 
dauerhafte Beendigung des Kontaktes. Heinz 
Riedel und  Aytül Otters nahmen den Kontakt 
nach Japan wieder auf und ein Besuch mit 
fünf Jugendlichen und zwei Betreuern im 
Jahr 2024 stellte die sportliche Partnerschaft 
auf neue Beine. Heinz Riedel berichtete von 
der spürbaren Wertschätzung und Freude der 
japanischen Gastgeberfamilien. Bei einem 
Besuch im Haus des Bürgermeisters der Stadt 
Yoro-Cho brachte dieser seinen Dank über 
die Wiederaufnahme des Kontakts zum Aus-
druck.
Den Jugendlichen aus Bad Soden wurde bei 
dem Besuch ein interessanter Aufenthalt ge-
boten, um die Kultur Japans kennenzulernen. 
Beeindruckend die Gastfreundschaft, das 
fremde, aber kulinarisch sehr interessante  Es-
sen, der Besuch von Kulturstätten und nicht 
zuletzt der Austausch mit den japanischen Ju-
gendlichen beim Basketball- und Volleyball-
spielen in den Schulen vor Ort, deren Diszip-
lin und Verantwortlichkeit die deutschen Gäs-
te beeindruckte. 
Um die Gäste aus Japan ebenso großzügig 
aufnehmen und weitere Begegnungen planen 
zu können, bewarb sich die Turngemeinde für 
den Sportförderpreis.

Vergabe des Sportförderpreises
Zur Verkündung der Preisträger bat Bürger-
meister Frank Blasch alle Teilnehmer auf die 
Bühne und gab bekannt, dass diesmal zwei 
zweite Preise und ein erster Preis vergeben 
wurden.
Platz zwei und drei gingen an das Projekt des 
Tennisclubs Blau-Weiß Neuenhain und an die 
Turngemeinde Bad Soden mit einem jeweili-
gen Preisgeld von 500 Euro. Gelobt wurde in 
den Urkunden die jeweilige Förderung des 
sportlichen Nachwuchses sowie das völker-
verbindende Miteinander.
Der 1. Platz ging an das Projekt „Partille 
2024“ der Handballer von der HSG Altenhain 
und Neuenhain. Der hohe organisatorische 
Aufwand und die Förderung des Zusammen-
halts über Ländergrenzen hinweg führten zur 
Entscheidung der Jury, dieses international 
ausgerichtete Projekt mit 1.500 Euro zu un-
terstützen.
Nach dieser sehr informativen Vorstellung der 

Preisanwärter und -gewinner tat es gut, den 
kleinen wirbelnden Mädchen von den „Magic 
Diamonds“ der TSG Altenhain zuzuschauen, 
die erstaunliche Tanzschritte und Akrobatik 
zu mitreißender Musik zeigten. Ihnen galt ein 
herzlicher Applaus des sichtlich beeindruck-
ten Publikums.

Sportabzeichen 2024
Im Anschluss folgte die Ehrung der Sportler-
innen und Sportler, die im Jahr 2024 das 
Sportabzeichen erworben hatten. 
Ein eingespielter Clip des Hessischen Rund-
funks über die Teilnehmer am Sportabzeichen 
erstaunte und amüsierte die Zuschauer sicht-
lich, denn seit nunmehr 111 Jahren wird das 
Sportabzeichen in Hessen bereits vergeben. 
Einmalig in Bad Soden ist, dass sich Alt und 
Jung zum „Sportabzeichen Treff“ der ver-
schiedensten Disziplinen immer montags 
(von April bis September) auf dem Sportge-
lände am Sauerborn einfinden – vier 
Schwimmtermine können in dieser Zeit eben-
falls wahrgenommen werden. Die älteste Teil-
nehmerin, im Film motiviert und fröhlich 
Werbung machend, ist zweiundneunzig Jahre 
alt. Hundertzwanzig Sportabzeichen konnten 
überreicht werden, davon sechsunddreißig an 
Kinder. Nicht weniger als 26 „Erstabsolven-
ten“ nahmen die sportliche Auszeichnung 
entgegen. Im Ganzen wurden 93 Gold-, 20 
Silber- und 7 Bronze-Abzeichen vergeben. 
Der Altersdurchschnitt war mit 42,9 Jahren 
bemerkenswert. In die Bewertung der Teil-
nehmer in den einzelnen Sportarten, die nach 
Alter gestaffelt sind, fließen Ausdauer, Kraft, 
Koordination und Schnelligkeit ein.
Die Anzahl der Sportler, die sich auf der Büh-
ne einfanden, war beeindruckend, wobei auch 
die Unterstützung der Stadt bei der Gesund-
heit der Bürgerinnen und Bürger deutlich 
wurde.
Das Ende der Veranstaltung bildete die Eh-
rung der langjährigen Sportlerinnen und 
Sportler. Ebenso verdienten diejenigen eine 
Ehrung, die sich Woche für Woche ehrenamt-
lich bereit erklären, die Messungen auf dem 
Sportplatz vorzunehmen. Fünfzehn Mal wur-
den Ehrungen für langjährige Treue und En-
gagement vergeben – dass dabei zumeist älte-
re Sportler auf der Bühne standen, war be-
zeichnend. Die älteste Erwerberin, Waltraud  
Sieper, sowie der älteste Erwerber, Werner 
Kein, bekamen einen wohlverdienten Son-
derapplaus. Insgesamt siebzehn Mal konnte 
der Familienpreis übergeben werden.
Auch Bürgermeister Dr. Frank Blasch wird 
sich nach eigenem Bekunden „weiterhin an-
strengen“, um im nächsten Jahr auch einmal 
als Teilnehmer auf der Bühne zu stehen. Als 
kleine Motivationshilfe bekam er ein „Tattoo“ 
verpasst, das normalerweise den Kindern vor-
behalten ist.
Anschließend ging der „Vormittag der vielen 
Ehrungen“ über in ein fröhliches Miteinander 
der Geehrten und ihrer Gäste – bei Brezeln 
und Getränken im Foyer.

Die Dancing Pro’S(ecco’s) der TSG Neuenhain übertrafen alle Erwartungen. Neun Damen in   
sexy gestylten, amerikanisch anmutenden Outfits wirbelten atemberaubend über die Bühne.

Die Magic Diamonds von der TSG Altenhain 
begeisterten das Publikum.

Flohmarkt für Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung in Neuenhain

Neuenhain (bs) – Der Förderverein der 
Drei-Linden-Schule veranstaltet am Sams-
tag, den 29. März, den traditionellen Floh-
markt für Frühjahrs- und Sommerbeklei-
dung bis Größe 176, Schuhe bis Größe 39, 
Umstandsmode, Babyzubehör und Spiel-
zeug. Zur Stärkung gibt es selbst gemachten 
Kuchen (auch zum Mitnehmen) Kaffee und 

Kaltgetränke. Besucher sind von 14 bis 16 
Uhr im Bürgerhaus in Neuenhain, Haupt-
straße 45 willkommen, Schwangere mit 
Mutterpass bereits ab 13 Uhr. Ausreichende 
Parkplätze befinden sich u.a. am Kerbeplatz 
/ Feuerwehr Neuenhain. 
Interessierte Verkäufer melden sich bitte 
unter Flohmarkt.Neuenhain@gmail.com.
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Aktion „Sauberhaftes Bad Soden“:  
Rund 100 freiwillige Müllsammler im Einsatz

Bad Soden (bs) – Bei frühlingshaftem 
Wetter haben sich am vergangenen 
Samstag rund 100 engagierte Bürgerin-
nen und Bürger getroffen, um fleißig 
Müll zu sammeln. 
Ausgerüstet mit Greifzangen und Ei-
mern zogen sie von vier Standorten in 
der Kernstadt sowie den beiden Stadt-
teilen los. Das Ergebnis der zweistündi-
gen Aktion konnte sich (leider!) sehen 
lassen: Neben jeder Menge Plastikmüll, 
Zigarettenstummeln und Glasflaschen 
wurden auch in diesem Jahr größere 
Funde wie ein Teppich, Autoreifen, Ei-
senstangen und Wahlplakate an den 
Wegesrändern entdeckt. Bauhof-Mitar-
beiter Freddy Fendel fuhr während der 
Aktion mit einem der städtischen Ab-
fallsammelfahrzeuge umher und lud 

volle Müllsäcke sowie sperrigen Unrat 
ein, damit alles fachgerecht entsorgt 
werden kann.

Zweite Müllsammelaktion in 
Bad Soden am Taunus
Die jährliche Aktion „Sauberhaftes Bad 
Soden“ geht auf einen Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung zurück 
und fand nun zum zweiten Mal statt. 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch war 
auch in diesem Jahr unter den Teilneh-
mern und lobte das Engagement, das 
nicht nur die zahlreichen Erwachsenen, 
sondern auch knapp 25 Kinder an den 
Tag legten: „Es ist sehr bedauerlich, 
dass es Menschen gibt, die ihren Verpa-
ckungsmüll achtlos wegwerfen oder – 
schlimmer noch – absichtlich Baustoffe 

oder Hausrat in unserer Natur abladen. 
Für dieses Verhalten habe ich kein Ver-
ständnis, zumal es in unserer Stadt – 
wie in vielen Kommunen – einfache 
und meist kostenfreie Möglichkeiten 
gibt, Sperrmüll oder Sonderabfälle zu 
entsorgen. Ich freue mich sehr, dass 
heute so viele Bürgerinnen und Bürger 
gekommen sind, um anzupacken und 
die Natur rund um unsere Stadt  
,sauberhafter’ zu machen.“

Obstsäckchen als kleiner Dank
Als kleinen Dank für die Teilnahme er-
hielten die Teilnehmer wiederverwend-
bare Obstsäckchen, die beim Einkauf 
die umweltschädlichen Einwegplastik-
tüten ersetzen sollten. Gefüllt waren die 
Säckchen mit dem aktuellen Stadtma-
gazin sowie einer kleinen Stärkung in 
Form von Äpfeln, die freundlicherweise 
von der ortsansässigen Taunus Sparkas-
se gestiftet wurden.

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Erkältungszeit 
überstehen mit  
pflanzlicher Arznei –  
Ananas, Knoblauch & Co.
Der Wirkstoff der Ananas ist 
ein Enzym und heißt Bromelain. 
Es ist ein enzymatischer Hel-
fer bei Entzündungsprozessen, 
wie z. B. bei Erkältungskrank-
heiten, nach Operationen oder 
bei Entzündungen der Gelenke. 
Das Enzym wirkt zusätzlich ab-
schwellend, da die Eiweiße, die 
bei einer Schwellung entstehen 
können, schneller abgebaut 
werden. Der Knoblauch wirkt 
frisch gekaut oder als Auszug 
der Extrakte daraus immunsti-
mulierend. Er regt die Bildung 
von Immunzellen an. Jedoch 
muss man, um einen spürbaren 
Effekt zu erhalten, sich auf eine 
relativ lange Therapiezeit einstel-
len. Um eine wirksame Dosis zu 
erreichen, sind pro Tag mindes-
tens 2,5 Gramm zu empfehlen. 
Diese Menge kann nicht jeder 
Magen vertragen. Auch kann es 
zu Kopfschmerzen als Neben-
wirkung kommen. Zurzeit ist der 
pflanzliche Arzneistoff „Curku-
ma“ beliebt. Es gibt zwei Sorten 
von Gelbwurz denen man eine 
Stimulation des Immunsystems 
zuschreibt. Das Problem liegt in 
den Beimischungen in den Her-
kunftsländern und leider sind 

die Wirkungseffekte des Curcu-
min noch nicht ausreichend er-
forscht.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

-Anzeige -

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Kriminalstatistik 2024  
weist den Main-Taunus-Kreis als sicher aus

Main-Taunus-Kreis (bs/Sc) – Am 
Montag hat die Polizeidirektion West-
hessen die Kriminalstatistik für das Ge-
biet Westhessen veröffentlicht. In der 
Kriminalstatistik werden die von der 
Polizei bearbeiteten Vergehen und Ver-
brechen einschließlich der mit Strafe 
bedrohten Versuche erfasst. 
Nicht enthalten sind Ordnungswidrig-
keiten, Staatsschutzdelikte, die der poli-
tisch motivierten Kriminalität zuge-
rechnet werden, Steuerdelikte sowie 
reine Verkehrsdelikte. Auch im Ausland 
begangene Taten finden in der Krimi-
nalstatistik keine Berücksichtigung.

Der Main-Taunus-Kreis
Mit 222,41 Quadratkilometern ist der 
Main-Taunus-Kreis flächenmäßig der 
kleinste Landkreis in Hessen. Die 
Wohnbevölkerung beträgt 243.307 
Menschen (Stand 1.1.2025; Quelle: 
www.mtk.org).
Mit 1.072 Einwohnern pro Quadratki-
lometer ist der Main-Taunus-Kreis der 
Landkreis mit der zweithöchsten Be-
völkerungsdichte in Deutschland. 
(Stand 5.3.2024; Quelle: https://de.wi-
kipedia.org/wiki/Liste_der_Landkrei-
se_in_Deutschland). 
Vor allem der östliche Teil des Kreises 
ist für einen Landkreis extrem dicht be-
siedelt und gehört zum suburbanen Be-
reich der Stadtregion Frankfurt am 
Main. Aufgrund seiner überwiegend 
der bürgerlichen Mittelschicht angehö-
renden Bevölkerung zählt der Main-
Taunus-Kreis zu den wohlhabendsten 
Regionen Deutschlands. 
Mit einer Kaufkraft von 33.512 Euro 
pro Person liegt er hinter verschiedenen 
Landkreisen im Raum München und 
dem Hochtaunuskreis auf Platz 6 (Stand 
2025, Quelle: https://www.acxiom.de/
kaufkraft-deutschland/).

Auswirkungen der  
strukturellen Gegebenheiten
Aufgrund der zuvor genannten Struk-
turdaten ist der Main-Taunus-Kreis für 

die dort lebenden Menschen äußerst at-
traktiv. Viele Bürger-rinnen und Bürger 
sind überproportional gut situiert und 
besitzen entsprechende Liegenschaften 
und Fahrzeuge. Es gibt zahlreiche Ein-
kaufsmärkte, Auto- und Möbelhäuser, 
Büro- und Gewerbegebiete und natür-
lich das Main- Taunus-Zentrum in Sulz-
bach.
Leider machen diese Vorzüge den 
Main-Taunus-Kreis auch für Straftäter 
überaus attraktiv. Diese finden hier eine 
hervorragende Tatgelegenheitsstruktur 
in Verbindung mit einer sehr guten Ver-
kehrsanbindung vor. Sowohl im Be-
reich des öffentlichen Personennahver-
kehrs als auch des Individualverkehrs 
ist die verkehrsbezogene Infrastruktur 
optimal ausgebaut.

Steigende Fallzahlen
Im Jahr 2024 wurden im Main-Taunus-
Kreis 10.712 Straftaten registriert und 
damit 394 Fälle mehr als im Jahr 2023 
(10.318). Das entspricht einem Anstieg 
um 3,8 %. Bei der Aufklärungsquote 
(AQ) ist ein Rückgang von
6,5 % auf 53,3 % festzustellen.

Top-10-Delikte im  
Main-Taunus-Kreis
Mit 1.186 verzeichneten Taten ist die 
Sachbeschädigung erneut das häufigste 
Delikt im Kreisgebiet. Dies entspricht 
einem Anteil von über 11 % aller im 
Main-Taunus-Kreis begangenen Straf-
taten. Von den 1.186 registrierten De-
likten konnten 250 (21,1 %) aufgeklärt 
werden. Wie bereits in den Vorjahren, 
war auch im Jahr 2024 die leichte Kör-
perverletzung das zweithäufigste Delikt 
im Kreis. Hier wurden 853 Fälle und 
damit 10 Taten mehr als im Vorjahr ver-
zeichnet. Mit 93,6 %, also 798 aufge-
klärten Fällen, ist die AQ weiterhin auf 
einem sehr hohen Niveau. Im Bereich 
des Ladendiebstahls wurden im vergan-
genen Jahr 804 Straftaten registriert, 
was der dritthäufigsten Straftat ent-
spricht. Hiervon wurden 677 Taten ge-

klärt, was einer AQ von 84,2 % ent-
spricht. Das Deliktfeld „Diebstahl von 
Fahrrädern“ weist eine Fallzahl von 631 
auf, von denen 36 Taten geklärt werden 
konnten. Damit sind Diebstähle von 
Fahrrädern die vierthäufigste Straftat 
im Main-Taunus-Kreis.
Mit insgesamt 6.114 verzeichneten 
Straftaten haben die zehn häufigsten 
Deliktfelder im Kreisgebiet einen An-
teil von 57,2 % an der Gesamtkriminali-
tät.
Mit 49,8 % liegt die durchschnittliche 
AQ bei den häufigsten Straftaten un-
ter der AQ der Gesamtkriminalität 
(53,3 %).

Kriminalität in Bad Soden

Die Fallzahlen für das Jahr 2024 sind in 
acht Kommunen rückläufig, in vier 
Kommunen jedoch ansteigend. Dabei 
verzeichneten Eschborn (+300), 
Schwalbach (+155) und Bad Soden 
(+136) die deutlichsten Zunahmen.
Rückgänge wurden in Hattersheim 
(–120), Eppstein (–53) und Hochheim 
(–39) registriert. 
Insgesamt wurden in Bad Soden 857 
statistisch relevante Fälle verzeichnet, 
was einem prozentualen Anteil von 8 
Prozent an der Gesamtfallzahl im Main-
Taunus-Kreis bedeutet.
Bad Soden verzeichnet einen leichten 
Anstieg bei Delikten der räuberischen 
Erpressung (94 Taten gegenüber 87 in 
2023). Die Aufklärungsquote (AQ) ist 
in diesem Zusammenhang abnehmend 
und liegt bei 47,9 % (65,5 % in 2023). 
Im Bereich der Vermögensdelikte wa-
ren die Fallzahlen mit 1.419 Delikten 
gleichbleibend hoch. Auch hier sank 
die Aufklärungsquote jedoch von 78 % 
in 2023 auf 70,9 % in 2024. 
Eine erfreulich hohe AQ ist mit 90,1 % 
im Deliktfeld der Körperverletzung zu 
verzeichnen. Ein starker Anstieg lag bei 
den Diebstählen (unter erschwerten Be-
dingungen + 30 % / ohne erschwerte 
Bedingungen + 10 %) vor. 

Die Teilnehmer der Aktion wurden mit bestem Frühlingswetter belohnt und hatten 
trotz der „schmutzigen“ Aufgabe viel Spaß. Foto: Stadt Bad Soden 

Photovoltaikstrom für 
Haushalt und Elektroauto
 Hessen (bs) – Am Mittwoch, den 26. 
März, von 17.30 bis 19 Uhr bietet die 
Energieberatung der Verbraucherzent-
rale Hessen den Online-Vortrag „Photo-
voltaikstrom für Haushalt und Elektro-
auto“ an. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung und weitere Termine auf 
www.verbraucherzentrale-hessen.de/
veranstaltungen.
Dipl.-Ing. Rudolf Bersch, Energiebera-
ter der Verbraucherzentrale Hessen, 
gibt Einblick in Funktionsweise, Vor-
aussetzungen, Kosten und Nutzen. Fra-
gen können direkt über den Chat ge-
stellt werden.
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Goldschmuck und Goldmünzen FOTO: PS

Taschenuhr und Silbermünzen Foto: PS

Rohbernstein Foto: PS

Juwelier Scheurenbrand & Seiler       Louisenstraße 48      61348 Bad Homburg       Tel.  06172-8569957        www.scheurenbrand-seiler.de. . . .

BARES FUR  WA(H)RES 

Zinnkrug und Zinnbecher Foto: fotolia

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten
von „Bares für Wa(h)res“
in Kooperation mit Juwe-
lier Seiler sind in Hessen
unterwegs und bewerten
kostenlos Ihre Schätze. 
Egal ob kaputter Gold-
schmuck, welchen Sie 
sich als Urlaubsmitbring-
sel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 20. bis 25. März 2023 zu Gast bei Scheurenbrand & Seiler in Bad Homburg

ches Sie von Ihrer Großtan-
te geerbt haben. Viele von 
Ihnen entdecken wahre 
Schätze, die Sie schnell in 
Geld umwandeln können. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuckschatullen zu 
kramen. Selbst Bernstein 
genießt aufgrund hoher 
Nachfrage im fernen Osten
seinen persönlichen Hö-
henflug. Oft sogar als 
„langweilig“ oder ,,aus der 
Mode gekommen“ ab-

gestempelt, könnte sich 
jetzt Bernsteinschmuck 
als große finanzielle Über-
raschung entpuppen. Für
besonders schöne Honig-
bernsteinketten, im Ideal-
fall in Oliven- oder Kugel-
form, kann man schon mit 
ein paar Hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro 
rechnen. Aufgrund der 
stark wachsenden Nach-
frage aus dem Ausland hat 
sich der Preis für beson-
ders schöne Stücke in den 

letzten 7 Jahren verzehn-
facht. Es lohnt sich also 
durchaus nachzuschauen, 
ob nicht eventuell noch die 
einen oder anderen Bern-
steinketten in Vitrinen be-
finden. Ebenfalls hoch im 
Kurs stehen Luxusuhren 
der Marken Rolex, Breitling, 
Omega und Co. Beson-
ders interessant sind alte
Vintage-Uhren aus den 
60er und 70er Jahren, 
welche ihre Preise in den 
letzten Jahren um ein Viel-
faches steigern konnten. 
Hier lohnt es sich durch-
aus, die alten „Wecker“ aus 
dem Tresor zu holen und 
diese den Experten vorzu-
legen. Laut Experten kann 
beispielsweise eine Rolex 
GMT Master aus den 70er 
Jahren bis zu 9.000 EUR 

erzielen. Des Weiteren bie-
ten die Experten von „Ba-
res für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von 
Diamanten an. Besonders 
interessant sind Diaman-
ten im Brillant-Schliff ab ei-
ner Größe von 0,50 Carat. 
Hier gilt immer die Faust-
regel: ein einzelner großer 
Diamant ist wertvoller als 
viele kleine Diamanten. Ein 
Besuch bei den Experten 
lohnt sich in jedem Fall, 
denn hier wird Ihr Schatz 
professionell taxiert und 
zu einem fairen Preis ent-
gegengenommen. ps

Bares für Wa(h)res bei  
Scheurenbrand & Seiler

Louisenstraße 48
61348 Bad Homburg 
Tel. 06172-8 56 99 57

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

BARES FÜR WA(H)RES

Bad Homburg. Jahr-
zehntelang verstaubten 
Schmuck und Uhren in 
Kästen und Schubladen 
- bis heute. Die Experten 
von „Bares für Wa(h)res“ 
in Kooperation mit Juwe-
lier Scheurenbrand & Seiler 
sind in Hessen unterwegs 
und bewerten kostenlos 
Ihre Schätze. Egal ob kaput-
ter Goldschmuck, welchen 
Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, wel-

Unser Expertenteam:

Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein vom 24. März – 29. März zu Gast bei Juwelier Fehn in Kronberg

 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

24. März – 29. März
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Modernisierungen im FreiBadSoden:  
Online-Tickets und „Fast Lane“ zum Saisonstart

Bad Soden (bs) – Lange Schlangen vor dem 
FreiBadSoden sind mit dem Saisonbeginn 
2025 Geschichte: Künftig wird hier der Ein-
tritt nicht nur über den klassischen Weg über 
das Kassenhäuschen möglich sein, sondern 
auch über eine sogenannte „Fast Lane“ (Über-
holspur). Über diese gelangen Gäste mit vor-
ab online gebuchten Tickets schneller ins be-
liebte Freibad. 
In dieser Woche begannen die Arbeiten im 
Eingangsbereich, die zum Saisonstart Mitte 
Mai abgeschlossen sein werden. Die Kosten 
der Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 
119.000 Euro.
Gleichzeitig laufen hinter den Kulissen der 
Stadtverwaltung die Arbeiten an einem Webs-
hop, der ebenfalls zum Saisonstart online 
geht. Künftig können hier nicht nur Saison- 
oder Wertkarten sowie Gutscheine online er-
worben werden, sondern auch Tageskarten, 

die nach dem Erwerb als Smartphoneticket 
zum direkten Einlass berechtigen. Dieser er-
folgt dann über die „Fast Lane“, die, mit Le-
seeinheit und Einzeldrehsperre ausgestattet, 
innerhalb von Sekunden den Zugang zum 
FreiBadSoden ermöglicht. Dennoch bleibt 
die personenbesetzte Kasse bestehen, sodass 
Besucher nach wie vor ihre Tickets auch per-
sönlich vor Ort kaufen können.

Bauliche Anpassungen im 
Eingangsbereich 
Für die Gestaltung des Eingangsbereichs mit 
einer Einzeldrehsperre sind bis zum Sai-
sonstart bauliche Anpassungen erforderlich. 
Das alte Zugangstor muss demontiert werden, 
da an dieser Stelle die neue Einzeldrehsperre 
platziert wird. 
Gesichert wird die Freibadanlage zukünftig 
mit einem Falttor. Für diese neuen Einbautei-
le müssen die bestehenden Fundamente um 
eine Bodenplatte aus Stahlbeton ergänzt wer-
den. Gleichzeitig müssen Strom- und Netz-
werkleitungen verlegt werden, die die Kasse 
sowie die Eingangssperre versorgen.

Besuchererlebnis und Betriebsablauf 
optimieren 
„Mit dem neuen Besuchermanagementsys-
tem, bestehend aus Webshop und den Neue-
rungen im Eingangsbereich vor Ort, gestalten 
wir den Ablauf für die Besucher deutlich 
komfortabler und können Warteschlangen re-
duzieren. Durch diese Modernisierung stei-
gern wir die Attraktivität unseres Freibads 
deutlich“, sagt Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch. „Zeitgleich optimieren wir auf die-
sem Weg unsere internen Betriebsabläufe und 
schaffen so ein rundum gelungenes Besuch-
serlebnis“, ergänzt FreiBadSoden-Chefin  
Katja Gilcher.

ESSC-Schwimmer holen kompletten 
Medaillensatz bei der DM „Lange Strecken“ 

Bad Soden (bs) – Auf einen kompletten Me-
daillensatz kommen die ESSC-Schwimmer 
bei den Deutschen Meisterschaften der „Lan-
gen Strecken“ in Wolfsburg. 
Deutscher Meister über 200 m Brust wurde in 
der AK 80 Franz Fischer und auch über 200 m 
Rücken gewann er die Silbermedaille. Den 3. 
Rang und die Bronzemedaille gewann Frank 
Bender in der AK 55 ebenfalls über 200 m 
Rücken. 
Stefan John (AK 65) kam auf einen hervorra-
genden 6. Rang über 200 m Brust. Alle drei 

Schwimmer traten mit Elias Alfonso noch in 
zwei Staffeln der AK 200-239 an. 
In der Brust- und Freistilstaffel erkämpften 
sich die Schwimmer die Ränge 4 und 5.

  
 

Sonne, Luft und „Dolce Vita“
Die glückliche Gewinnerin steht fest!

Die Sonne scheint, erste Blumen blühen und die Bienen summen – wer möchte da 
nicht gerne mit einem schicken Fahrrad unterwegs sein?

Marta Cofal hat es genau richtig gemacht, am Gewinnspiel teilgenommen und ein 
tolles City-Fahrrad gewonnen.

Es gratulieren:
Radhaus Kriegelstein 

Pizzeria Calabrisella in Bad Soden
Maison Köstlich & Fein in Bad Soden

Verlagshaus Taunus Medien GmbH in Königstein

Anna La Porta (Pizzeria Calabrisella) und Denis Scholz (Radhaus Kriegelstein) 
freuen sich mit Marta Cofal über ihren Gewinn.

100 Jahre

 Foto: ESSC 

In der vergangenen Woche haben die 
Arbeiten am Eingangsbereich im 
FreiBadSoden begonnen. 
 Foto: Stadt Bad Soden

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de
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Neue Wehrführung in Altenhain

Altenhain (bs) – Die Freiwillige Feuerwehr 
Altenhain hat eine (fast) neue Wehrführung: 
Bei der Jahreshauptversammlung am 7. Feb-
ruar wurde der bisherige stellvertretende 
Wehrführer Denis Gärtig von seinen Feuer-
wehrkameradinnen und -kameraden zum 
Wehrführer gewählt, sein Bruder Fabian  
Gärtig zu seinem Stellvertreter. 
Die beiden  
lösen damit den bisherigen Wehrführer  
Michael Böhler ab, der die Feuerwehr Alten-
hain die letzten zehn Jahre lang erfolgreich 
geführt hat und für dieses Amt auf eigenen 
Wunsch nicht mehr zur Verfügung steht.

Ehrenbeamte auf Zeit
Die Wehrführer einer Freiwilligen Feuerwehr 
sind Ehrenbeamte auf Zeit. Bei der Magist-
ratssitzung am vergangenen Dienstag wurde 
Michael Böhler demnach aus seinem Ehren-
beamtenverhältnis offiziell entlassen, im An-
schluss legten Denis Gärtig und Fabian Gärtig 
vor Bürgermeister Dr. Frank Blasch und  

den Magistratsmitgliedern ihren Diensteid ab.

Nebenberufliches „Hobby“ Feuerwehr
Wie alle Freiwilligen Feuerwehrleute der 
Stadt Bad Soden am Taunus sind auch Denis 
und Fabian Gärtig ehrenamtlich als Einsatz-
kräfte tätig. Im „echten Leben“ ist Denis  
Gärtig Serviceteamleiter bei einem regiona-
len Energieversorger, Fabian Gärtig ist Be-
rufsschullehrer. 
Beide gehörten schon der Jugendfeuerwehr 
an und haben bereits in der Vergangenheit 
Führungspositionen übernommen: Denis 
Gärtig war die letzten fünf Jahre stellvertre-
tender Wehrführer in Altenhain,  
Fabian Gärtig hatte acht Jahre das Amt des 
Jugendfeuerwehrwarts inne und war in dieser 
Funktion auch stellvertretender Stadtjugend-
feuerwehrwart. 
In der Freiwilligen Feuerwehr Bad Soden-
Altenhain engagieren sich aktuell 39 ehren-
amtliche Einsatzkräfte für die Sicherheit ihrer 
Mitmenschen.

Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 8 bzw. 9 Tage | Halbpension ab € 1598,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension  € 1199,-

Sonnenhotel Adler**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Meran mit Stadtführung & Eintritt Schloss Trauttmansdorff 
Dolomitenrundfahrt mit Reiseleitung
Ausfl ug Bozen und Ritten mit Reiseleitung
Kalterer See & Standseilbahnfahrt auf die Mendel mit Reiseleitung
Ausfl ug Brixen & Führung Kloster Neustift mit Reiseleitung
Nutzung der hoteleigenen 500 m² Wellnessanlage

Hotel Zum Ritter**** (93% WER bei HolidayCheck©)
Ganztagesausfl ug Tannheimer Tal & Füssen mit der Möglichkeit, 
eines der Königsschlösser zu besuchen
Fahrt mit der Vogelhornbahn 
Ganztagesausfl ug Allgäuer Alpen und Kleinwalsertal 
Ausfl ug nach Kempten mit Stadtführung
Aufenthalte in Ulm und Bruchsal
Reiseleiterin Caroline Wachter an 2 Tagen vor Ort 

Südtirol – „Mit dem Adler der Sonne entgegen“

Tannheimer Tal

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Übern./Frühstück+ € 1279,-

Hotel City Krone**** (99% WER bei HolidayCheck©)
Besuch Stadtgarten Stockach mit Picknick
Eintritt Schlosspark Meersburg & Stadtführung Meersburg
Fährüberfahrten & Führungen Reichenau, Hermann Hesse Haus & Garten
Führung in Überlingen entlang des Themenweges 
Fährüberfahrten und Eintritt Insel Mainau
Eintritt Schlosspark Ludwigsburg
Ihre Reiseleitung: Die Gartenexpertin Heike Boomgaarden

Gartenparadiese am Bodensee
20.05. – 25.05. DFG | 17.06. – 22.06.2025 DFG

8 Tage | 17.04. – 24.04. Ostern  Bei diesem Termin entfällt Ausflug Brixen 
9 Tage | 04.05. – 12.05. DFG | 01.06. – 09.06.2025 DFG Pfingsten

13.05. – 18.05.2025 DFG | 22.10. – 27.10.2025

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

∙ 2 x Fährüberfahrten Kiel – Göteborg, Oslo – Kiel ∙ 9 x Übernachtung in Hotels der ge-
hobenen Mittelklasse mit Halbpension ∙ Lokale Stadtführungen in Bergen, Ålesund und 
Oslo ∙ Flåmbahnfahrt Flåm – Myrdal – Flåm ∙ Fährfahrt Geiranger-Hellesylt ∙ Audio-
Guide ∙ Ihre durchgehende Reiseleitung Karl Kirschbaum

08.06. – 19.06.2025 DFG | 08.08. – 19.08.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 12 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 3199,-

Kostenlos aus dem Festnetz 
0800 0400 123 anfordern oder 
unter www.koenigSreisen.de !

Preis pro Person im DZ | 9 Tage | Übern./Frühstück+ ab € 1999,-

Hotels der guten Mittelklasse; Fährüberfahrt Toulon – Bastia – Toulon
Abendessen in Hotels oder Restaurants (außer Fährüberfahrten) 
Stadtführungen in Toulon und Colmar
Besuch Calvi und Kostprobe Canistrelli
Ausfl üge Corte und Bonifacio
Ausfl ug Ajaccio mit Besuch Geburtshaus Napoleons 
Ausfl ug Bastia mit Mittagessen und Brauerei-Besichtigung  
Durchgehende Reiseleitung auf Korsika 3. - 7. Tag

Korsika – Frankreichs schönste Insel
24.04. – 02.05. DFG | 13.10. – 21.10.2025 DFG

Die schönsten Fjorde Norwegens mit Flåmbahn Die schönsten Fjorde Norwegens mit Flåmbahn 

Landschaftsparadies 
                     Südnorwegen

Heike 
Boomgaarden

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

© Helmuth Scham© Achim Meurer

Blättern Sie im Katalog 2025!

Bürgermeister Dr. Frank Blasch, Denis Gärtig, Fabian Gärtig, Michael Böhler und 
Stadtbrandinspektor Nick-Oliver Kromer.  Foto: Stadt Bad Soden 

Als im „Geierfeld“  
noch die Geier unterwegs waren … 

Altenhain (Sc) – Jeder Ort hat seine Ge-
schichten, die so unglaublich klingen, dass sie 
eigentlich nur wahr sein können. In Altenhain 
ist das nicht anders, denn im „Geierfeld“ gab 
es bis zur Mitte des 18. Jahrhunderts tatsäch-
lich einmal Geier!
Seinen Grund hat die damalige Anwesenheit 
der Vögel in der Tatsache, dass Schlachtabfäl-
le „entsorgt“ werden mussten. In früheren 
Zeiten hatten viele Altenhainer noch Hühner, 
ein Schwein oder auch eine Kuh. 
Diese Tiere dienten der Selbstversorgung und 
so wurde in regelmäßigen Abständen ge-
schlachtet. Dazu kamen zahlreiche Gasthöfe 
und natürlich die örtlichen Metzger, die eben-
falls Schlachtungen durchführten. Für die 
Schlachtabfälle gab es naturgemäß noch kei-
ne öffentliche Müllentsorgung“ und es be-
stand die Gefahr, dass Schädlinge, z.B. Rat-
ten, durch die Abfälle in den Ort gelockt wer-

den oder dass sich ggf. Krankheiten ausbrei-
ten könnten. 
Also war es Usus, die Schlachtabfälle zur 
„Schinnkaut“ zu bringen. Als „Schinnkaut“ 
wurde im Mittelalter jener Ort bezeichnet, an 
dem die „Schinder“ (Abdecker) die Schlacht-
abfälle entsorgten. Eine der „Schinnkauten“ 
war in der „Dell“, die sich in der Verlänge-
rung des Bad Sodener Wegs, oberhalb des 
Fischweihers (Richtung Sodener Tal), befin-
det. 
Die dort „entsorgten“ Fleischabfälle waren 
ein gefundenes Fressen für die Geier, die in 
den Obstbäumen Richtung „Geierfeld“ be-
reits warteten, bis wieder eine Fuhre „Futter“ 
abgekippt wurde. Auf diese Weise erhielt das 
Gebiet den Namen „Geierfeld“. 
Heute stehen an dieser Stelle übrigens schicke 
Häuser und von den Geiern des Mittelalters 
ist glücklicherweise nichts mehr zu sehen! 

GeschichtsVerein Altenhain e.V.
Altenhainer Geschichte(n)

 Bild: Altenhainer GeschichtsVerein e.V.
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Achtung auf den Straßen: Krötenwechsel!
Der NABU bittet Autofahrende um 
Rücksicht auf verliebte Lurche
Main-Taunus-Kreis (bs) – Endlich ein 
Hauch von Frühling: Nach der kleinen Eiszeit 
im Spätwinter können es Kröten und Molche 
in vielen Regionen Deutschlands kaum er-
warten, sich in Sachen Liebe auf den Weg zu 
machen. Der NABU bittet darum Autofahren-
de um Rücksicht.

Steigende Temperaturen
„Steigt die Nachttemperatur mehrere Nächte 
hintereinander über fünf Grad, kommen die 
Tiere aus den Winterquartieren und wandern 
zu ihren Laichgewässern. Dabei überqueren 
sie auch Lebensraum zerschneidende Land-
straßen, wo leider jedes Jahr Tausende Am-
phibien getötet werden“, sagt Sascha 
Schleich, stellvertretender Sprecher des NA-
BU-Bundesfachausschusses Feldherpetolo-
gie und Ichthyofaunistik. Einzelne wandern-
de Amphibien wurden bereits gesichtet. Auf-
grund der aktuell stark schwankenden und 
regional sehr unterschiedlichen Temperaturen 
wird der Beginn der großen Massenwande-

rung noch etwas dauern. In wärmebegünstig-
ten Lagen ist mit den ersten Wandergesche-
hen jedoch bereits ab dem Wochenende zu 
rechnen. 

Langsam fahren!
An entsprechend gekennzeichneten Amphibi-
enwanderstrecken sollten darum höchstens 30 
Stundenkilometer gefahren werden. Diese 
Fahrweise kann viele Leben retten, denn die 
Tiere sterben nicht nur unter Autoreifen, son-
dern auch, wenn Fahrzeuge sehr schnell un-
terwegs sind. „Große Geschwindigkeit er-
zeugt einen hohen Luftdruck, dadurch können 
die inneren Organe von Fröschen, Kröten und 
Molchen platzen oder durch den Mund nach 
außen gestülpt werden. 
Vorsichtiges Fahren ist auch wegen der vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer wichtig. 
Schleich: „Warnschilder und Tempolimits 
müssen unbedingt beachtet werden, auch weil 
die Einsätze in der Dämmerung stattfinden, 
wenn die meisten Tiere unterwegs sind.“ 
Seit vielen Jahren kämpfen Naturfreundinnen 
und -freunde gegen den Amphibientod an 

Straßen. Sie stellen Fangzäune auf, tragen 
Kröten über die Straße und legen Ersatzlaich-
gewässer an. 
wFür diese ehrenamtliche Arbeit sind zahlrei-
che Helferinnen und Helfer nötig. Der NABU 
informiert darum unter www.NABU.de/Kro-
etenwanderung über das bundesweite Wan-
dergeschehen. 

ANK ÄUFE

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch ältere!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG
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V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/  
80er wie Plattenspieler, Verstärker + 
Boxen sowie Rock/Soul-LP’s ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Familie Wagner sucht einen Wohn-
wagen oder ein Wohnmobil. Bitte 
alles anbieten.  Tel. 0176/60431216

Familie sucht von Privat Wohnwa-
gen oder Wohnmobil. Gerne alles 
anbieten. 01575/9766593

Ich suche von Privat Geländewa-
gen oder PicUp. Gerne alles anbie-
ten. Tel. 01575/9766593

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage oder Garagenstellpl. für 
PKW in Schwalbach oder Eschborn 
ab sofort gesucht.
 Tel. 0162/2033545

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Bücker Motorrad, Bj. 54, 2 Zgl. ori-
gin., gebaut in Oberursel – Rarität. 
VS. zu verkaufen.
 Tel. 0171/3729243

REIFEN

Zu verkaufen: 4 Sommerreifen oh-
ne Felge, Bridgestone 225/60 R18 
100H, 5 mm Profil, z.B. für Toyota 
RAV4, 120,- €. Tel. 06196/86899

KENNENLERNEN

Weibliches Wesen 60plus sucht 
Menschen in Bad Homburg und 
Umgebung für gemeinsame Unter-
nehmungen und gute Gespräche.
  Chiffre VT 01/12

Liebe kulturinteressierte Rentner-/in, 
ich suche Menschen, die gerne re-
gelmäßig ins Schauspielhaus; Alte 
Oper; Kabarett; Kleinkunstbühnen; 
usw. gehen. Alleine macht es weni-
ger Spaß. Ich würde mich über eine 
E-Mail an: GaVeS@web.de freuen.

Wer hat Lust auf einen Gruppen-
spaziergang am Frankfurter Main-
ufer? Tel. 06034/4049464

Gentleman, 63 J., 1,85 m, gepflegt, 
elegant, Akad., sucht diskret: at-
trakt., reife Dame + 70 J. für gele-
gentl. fantasievolle Tagesfreizeiten.
 E-Mail: 63-berger-rolf@web.de

Tanzpartnerin gesucht. Tango, Wal-
zer, Quickstep, Rumba, Samba, 
ChaCha, usw.: wenn Dir das Spass 
macht, Deine Größe ca 1,50–1,60 m 
ist, dann möchte ich gerne von Dir 
hören. Chiffre VT 02/12

PARTNERSCHAFT

Monika, 6 4! Ich bin jetzt schon des 
längeren allein und wünsche mir ei-
nen Partner, der mit mir in den Früh-
ling und eine gem. Zukunft startet.
Wie soll ich Dich finden?
 monikama11@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Jürgen, bin 63 Jahre jung, humorvoll u.
genieße das Leben. In meiner Freizeit wande-
re ich gerne, koche u. reise. Suche eine liebe
Partnerin, die wie ich das Leben liebt, ehr-
lich u. aufgeschlossen ist. Gemeinsam schöne 
Momente erleben, das wäre mein Wunsch. PV, 
Anruf und Vermittlung garantiert kosten-
los Tel. 0800-2886445

 ➤ Gabi, 67 J., völlig alleinstehend, mit hüb.
Gesicht u. schöner weibl. Figur. Ich fahre gern
Auto, bin eine tolle Köchin u. Hausfrau, aber
überhaupt nicht gern allein. Brauche keinen
Luxus, nur einen lieben Mann, zu dem ich ge-
höre u. dem ich vertrauen kann. Melde Dich 
üb. pv u. lass uns nicht länger einsam sein. 
Tel. 0176-43646934

 ➤ Gerlinde, 77 J., mit viel Liebe im Herzen. 
Bin e. ordentl. Hausfrau, Natur-/Gartenlieb-
haberin u. eine souveräne Autofahrerin. In 
stillen Momenten ist das Alleinsein unerträg-
lich. Ich sehne mich danach, wieder für zwei 
zu kochen u. Zuneigung zu schenken. Ein Wit-
wer bis 85 J. wäre der Richtige für mich. pv 
Tel. 0176-57889239

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.
 Tel. 0178/5371451

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Garten, Nähe Alte Leipziger 
(Oberursel) zur Pacht oder zum 
Kauf. Kontakt:
 gartenoberursel@web.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht Einfamilien-
haus in Oberursel, keine Makler. Nur 
von Privatverkäufern. Gern renovie-
rungsbedürftig, bis zu 500.000,- €, 
kleiner Garten wäre schön, muss 
aber nicht.  Chiffre VT 04/12 

Familie mit 3 Kindern aus Oberur-
sel sucht Haus zum Kauf in Oberur-
sel Stadtmitte od. Bommersheim:
  Hausoberursel25@web.de

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
in Friedrichsdorf, Bad Homburg, 
Oberursel, Eschborn, ca. 110  m2, 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Oberursel: Gepfl egter Bungalow mit 
schönem Garten , 613 m² Grdst, 142 m² 
Wfl ., BJ 1971, Garage, KP 810.000,- €, 
Maklercourtage, Endenergiebedarf 150 Kw/
(m²*a), Gas. Verkauf: Immo-Dienste GmbH. 

Tel. 06172-59 70 50
info@immo-dienste.de

GE WERBER ÄUME

75 m² – gut geeignet für Büro/Praxis 
in Mehrfamilienhs. in HG zwischen 
Kurpark u. Fußgängerzone, 890,- € 
+ 150,- € Umlagen – ohne Makler.
 Tel. 0173/9774625

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

 Foto: NABU 

    Foto:NABU 
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MIETGESUCHE

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche 
Hinweise oder Angebote unter:
  Tel. 0171/3854113

Junge Pflegehelferin in der Ausbild. 
sucht ab sofort 2-Zi-App in Kbg/
Schönberg. Mail: colablau@web.de

Junges Paar sucht Wohnung: In-
genieur & Forscherin suchen 3-Zi.-
Whg. in Frankfurt/Taunus. Zuverläs-
sig, berufstätig, Nichtraucher.
 Tel. 0152/29466645

Familie (5) sucht 5-Zi-EFH/DHH > 
125  m2, zur Miete in Kelkheim ab 
Juli. Angebote im Internet sind be-
reits bekannt. Freuen uns über An-
gebote. Tel. 0172/4727697

Älteres solventes Ehepaar, NR, kei-
ne Tiere, sucht dauerhaft ab sofort 
oder später 3 ZKB BLK ab 70  m2 
stadtnah und ruhig in Oberursel 
oder Umgebung. E-Mail:
 uschi.renner.1955@gmail.com
 oder Tel. 0179/9383053

Rentner-Ehep. sucht Whg. 3 ZKB, 
100-120 m², Balkon/Terrasse, Gara-
ge, Keller. Wir sind Nichtr. u. haben 
keine Haustiere. Tel. 01525/9915028

Ehepaar (Prof./Dr.) sucht schöne 
Whg. in Kronberg (100 m²), gern sa-
nierter Altbau mit Aufzug, max. 
3000,- € warm, keine Staffelmiete.
Ab ca. Mitte 2026. Chiffre VT 03/12

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, großem 
Balkon, ab 1.4.2025 zu vermieten. 
Tiefgarage, Sauna und Schwimm-
bad im Haus. Mietpreis 590,- € + NK 
+ 3 MM Kaution.  Tel. 0160/8292815

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Sylt Fewo FEHS, m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 
60 m2, ab 59,- €.  Tel. 06171/51182.
 www.haus-hanne-sylt.de

Fröhliche Ostern an der Nordsee! 
FH für 4 Pers. in Carolinensiel zu 
vermieten. www.nordsee-ferienhaus- 
krabbenpadd.de (Haus 22 A) oder:
 Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Versetzung gefährdet? Erfahrene 
Pädagogin erteilt Nachhilfe in 
Deutsch, Englisch und Französisch. 
Auch Hausaufgabenbetreuung mög-
lich. Tel. 0174/203492

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe Königstein. Wir su-
chen für 12 h pro Woche an 2-3 Ta-
gen vormittags, Haustiere vorhan-
den. Fließend Deutsch od. Englisch, 
auf Rechnung/Anstellung.
Bitte nur per WhatsApp  0173/3421745

Haushaltshilfe gesucht für ca. 6 
Stunden wöchentlich in Kronberg 
auf Minijobbasis.
 Tel. 0178/8221978

Sympath. Familie sucht für gepfl. 
Privathaus in Kronberg-Ohö eine 
routinierte Haushaltshilfe für Reini-
gungsarbeiten (Minijob 530,- € o. 
Rechnung), 8–10 Std./Wo.
 Tel. 0178/2337967

Freundliche Familie aus Falkenstein 
sucht kinderfreundliche und nette 
Studentin/Kinderfrau, die mittwochs 
und/oder freitags auf 2 Kinder am 
Nachmittag aufpassen kann. Gute 
Bezahlung. Bevorzugt Englisch spre-
chend. Tel. 0179/6914158

Suche Gärtner 4 Std. Mittwoch 
Vormittag in Bad Homburg.
 Mobil: 0162/2480379

Freundliche Person mit Garten- 
und Heimwerker-Erfahrung gesucht, 
die unser Grundstück „rund um’s 
Reihenhaus“ in Schwalbach be-
treut. E-Mail: huc.haus@t-online.de

Gepflegter 2-Personen-Haushalt 
in Königstein mit kleinem lieben 
Hund sucht erfahrene Haushaltshil-
fe (Putzen + Bügeln).
 Tel. 0163/8031930

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
 Tel. 0172/6086999

Reinigungskraft in Friedrichsdorf 
von privat gesucht. Deutschsprachig, 
auf Rechnung oder als Mini- Job, 
3h/Woche. Tel. 06172/6671563

Wer hilft mir meine Wohnung in 
Ordnung zu bringen? Std. 25,- €+.
 Tel. 0162/1578860

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruchar-
beiten, Umzug, Malen. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner in Friedrichsdorf-Köppern  
2 Std./Woche gesucht.
  Tel. 0172/6086999

Suche für unsere langjährige Haus-
hälterin ergänzend zu unserem 
Haushalt einen neuen Wirkungs-
kreis im Hochtaunus. Bis zu 2–3 Ta-
ge pro Woche, in Teilzeit, nach Ver-
einbarung. Kinderbetreuung und 
leichte Hausarbeiten. Deutsch, sehr 
zuverlässig, zeitlich flexibel und mo-
bil. Gebe gerne Referenz und Aus-
kunft. Bei Interesse bitte mailen an:
 jobangebot321@gmail.com

Erfahrener Maler sucht Arbeit! Ich 
bin ein erfahrener Maler und Lackie-
rer mit mehreren Jahren Berufser-
fahrung und suche Arbeit. Innen- 
und Außenanstriche, Tapezieren 
und Spachtelarbeiten, Fassadenre-
novierung, Lackier- und Lasurarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und profes-
sionell!  Tel. 0151/12324694

Malerarbeiten schnell & günstig! 
Erfahrener Malerlehrling übernimmt 
Maler- und Tapezierarbeiten - zuver-
lässig & ordentlich!
  Tel. 0175/2277602

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden,Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Ich bin Haushälterin und suche 
private Arbeit in Haus oder Woh-
nung. Tel 0157/79790524

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten. Tel. 0172/9625126

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkraut-
entfernung, Gartenpflege uvm.
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau, 46 J., sucht Ar-
beit als Haushaltshilfe. Gerne auch 
einmalige Grundreinigung.
 Tel. 0152/21837947

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Altgriechisch-Unterricht, Latein-
lehrer erteilt fundierten, qualif. Un-
terricht für das Fach Altgriechisch 
(und Latein), langj, Unterrichtserf.
 Tel. 0151/25261479

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientiertes Coaching mit 
pädagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Mathematik und Wirt-
schaftslehre). Tel. 06172/9234095

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach, 10x, immer mittwochs 
23. April – 25. Juni 2025. Der Anfän-
gerkurs (Minibridge und Die Rei-
zung im Bridge 1) ist von 16:00  – 
17:30 Uhr. Der Kurs für fortgeschrit-
tene Anfänger (Die Reizung im Brid-
ge 2) ist von 17:45 – 19:15 Uhr. Kos ten: 
110,- € pro Kurs. Weitere Infos  
unter: Tel. 0157/311 50 824 und
 Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Sehr schöner, antiker, nicht res-
taurierter Sekretär/Schreibtisch mit 
Aufbau u. Unterschrank, Nussbaum 
Holz, Höhe 197 cm, Länge 127 cm.
 Tel. 0177/5553191

Verkaufe Brockhaus-Enzyklopädie 
mit Goldprägung, 25 Bände „wie 
aus dem Ei gepellt“ für 150,- €.
 Tel. 06172/2950925

Mobile Massagebank (ClapTzu) 
mit Tasche, 60x90 zugeklappt, 60x-
180  cm, höhenverstlb., Leder rot, 
VB 75,- €. Tel. 0173/3016418

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch 
abgelaufenes Urlaubsgeld (Pese-
ten, Lire, Schilling etc.)
 Tel 0174/5891930

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Schmuck + Ladeneinrichtung + 
Goldschmiedewerkstatt wegen Auf-
gabe alles günstig abzugeben.
 Mob. 0176/95551701,
 Tel. 06171/4156

Gibt es noch jemanden der stopfen 
kann – und stopfen will? Ich freue 
mich auf ihren Anruf.
 Tel. 06173/68688

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Der Vogel des Jahres ist wieder da
In diesen Tagen kehrt der 
Hausrotschwanz nach Hessen zurück 

Hessen (bs) – Schon den ersten Hausrot-
schwanz im Garten gesehen oder gehört? In 
diesen Tagen kehrt der typische Gartenvogel 
nach Hessen zurück. Sein Markenzeichen ist 
ein knirschender, kratziger und melancholi-
scher Gesang, der wippende rostorange-farbi-
ge Schwanz und ein ständiges Bein-Knicksen. 
„Der Vogel des Jahres 2025 überwintert be-
vorzugt im Mittelmeerraum und ist unter den 
ersten Zugvögeln, die ab Anfang März in ihr 
Brutgebiet zurückkehren“, erklärt der NABU-
Landesvorsitzende Maik Sommerhage. Wie-
der in Hessen zurück, gilt es, keine Zeit zu 

verlieren. Denn von April bis Juli wird gebrü-
tet, oft sogar zwei Mal. „Nistplatz suchen und 
verteidigen, Nest bauen, Eier legen und Junge 
großziehen – damit die Familiengründung 
klappt, muss alles passen“, so Sommerhage. 
Der Hausrotschwanz ist ein früher Sänger. 
Schon 70 Minuten vor Sonnenaufgang wird 
vom Dach gepfiffen. Helligkeit, wärmere 
Temperaturen und Frühlingsgefühle sorgen 
dafür, dass die Vogelmännchen stimmgewal-
tig singen, um ihre Reviere abzugrenzen und 
potenzielle Partnerinnen auf sich aufmerksam 
zu machen. 
In Hessen brütet der ursprüngliche Felsenbe-
wohner bevorzugt in Nischen und Nisthilfen 
an Gebäuden. Sommerhages Tipp: „Wer noch 
nie ein brütendes Hausrotschwanz-Pärchen 
im Garten hatte, kann jetzt nachhelfen: Die 
munteren Vögel brauchen einen vogelfreund-
lichen Lebensraum, viele Insekten als Nah-
rung und Nistplätze zur Familiengründung 
wie Höhlen, Nischen und kleine Öffnungen 
an Gebäuden.“ Gute Bedingungen belohnt 
der Vogel mit Treue. Einmal da, kehren die 
Männchen jedes Jahr an denselben Brutplatz 
zurück. Dabei sind ihre Nistplätze mitunter 
sehr kreativ platziert: Auch in Briefkästen, 
Zeitungsröhren, Türkränzen oder im Wind-
fang ziehen die Singvögel ihre Jungen groß.

Neuer Zebrastreifen in der Kronberger Straße

Bad Soden (bs) – Ein guter Vorschlag aus 
dem Bad Sodener Kinderparlament wurde in 
diesen Tagen umgesetzt: Ein Zebrastreifen als 
Fußgängerüberweg über die stark befahrene 
Kronberger Straße soll dazu beitragen, dass 
nicht nur Schülerinnen und Schüler die Straße 
leichter überqueren können.
Ende vergangener Woche wurden die hellen 
weiß-leuchtenden Streifen aufgetragen und 
die entsprechenden Schilder von städtischen 
Mitarbeitern montiert. Die Schüler können 
nun von der Kronberger Straße oder der 
Kleiststraße kommend auf die andere Seite 
wechseln und dann am Eichwald entlang zur 
Theodor-Heuss-Grundschule oder zur Men-
delssohn-Bartholdy-Schule in Sulzbach lau-
fen. Auch der tägliche Gang zur Bushaltestel-
le für Schüler, die zum Beispiel in Schwal-
bach oder Königstein zur Schule gehen, wird 
dadurch besser gelenkt.

Nicht nur für Schüler 
„Über diese Umsetzung des Vorschlags aus 
dem Kinderparlament freue ich mich beson-
ders“, erklärt Bürgermeister Dr. Frank Blasch, 
„es zeigt, dass wir dessen Anregungen ernst 
nehmen. Außerdem: Durch den Zebrastreifen 
wird deutlich sichtbar, dass dort nicht nur 
Schülerinnen und Schüler, sondern alle Fuß-
gänger Vorrang haben.“ 

Dennoch plädiert der Bürgermeister dafür, 
beim Überqueren der Straße auf dem Zebra-
streifen stets auf den motorisierten Verkehr 
acht zu geben und zu schauen, ob die Fahr-
zeuge wirklich angehalten haben. Und noch 
etwas können Fußgänger zur Sicherheit bei-
tragen: Sie sollten den Zebrastreifen eifrig 
nutzen, damit auch die Autofahrer verinnerli-
chen, dass dort immer mit Fußgängern zu 
rechnen ist.

Praxismanagerin (m/w/d)
gesucht für engagierte Zahnarztpraxis in Königstein!  

Wenn Sie als ausgebildete ZFA Erfahrung, Organisations- 
talent und Herz mitbringen und unser motiviertes Team  

als Allrounder verstärken möchten, freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Wir bieten eine angenehme Arbeitsatmosphäre,  

viel Gestaltungsspielraum und eine attraktive Vergütung.  
Neugierig? Dann senden Sie Ihre Unterlagen an 

bewerbung@dr-weiss.net. 
Wir können es kaum erwarten, von Ihnen zu hören!

Stellenmarkt
Aktuell

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Die Farbe ist mittlerweile trocken und der Fußgängerüberweg wird rege genutzt. Links geht 
es in die Kleiststraße, rechts in die Straße Am Eichwald. Foto: Stadt Bad Soden 

Hofheimerin Anna Lührmann ist neue 
Landesvorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen 
Main-Taunus-Kreis (bs) – Die neue Landes-
vorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen 
kommt aus dem Main-Taunus-Kreis. Mit gro-
ßer Mehrheit haben am vergangenen Samstag 
die Mitglieder beim Landesparteitag in Mar-
burg die Hofheimer Bundestagsabgeordnete 
Anna Lührmann mit 87,95 Prozent an die 
Spitze des hessischen Landesverbandes ge-
wählt. Neben Anna Lührmann wurde die 
Frankfurterin Julia Frank als Landesvorsit-
zende gewählt. Die 41-jährige Lührmann war 
überwältigt vom Resultat und bedankte sich 
„für dieses Hammer-Vertrauen“.
Für den Kreisverband der Main-Taunus-Grü-
nen ist dies bereits die zweite Landesvorsit-
zende aus den eigenen Reihen: Die Eschbor-
nerin Kordula Schulz-Asche war neben Mat-
thias Berninger und dann Tarek Al-Wazir von 

2003 bis 2013 hessische Co-Vorsitzende von 
Bündnis 90/Die Grünen.
Derzeit ist Lührmann noch Staatsministerin 
für Europa und Klima im Auswärtigen Amt. 
Im neugewählten Bundestag wird die Partei 
die Oppositionsrolle wahrnehmen. Doch auch 
auf diese neue Aufgabe freut sich die Abge-
ordnete. In den fensterlosen Sitzungssälen in 
Brüssel dachte sie daran, „wie schön es wird, 
wieder in Hessen zu sein“. Jetzt solle die Par-
tei modernisiert werden, „weg von verstaub-
ten Ritualen“. Für die Kommunalwahl im 
Frühjahr 2026 kündigte Anna Lührmann Un-
terstützung an, „um superstarke Listen aufzu-
stellen“. Für den Straßen- und Haustürwahl-
kampf im nächsten Winter habe sie noch „ge-
nügend warme Wollsocken“ vom zurücklie-
genden Bundestagswahlkampf.

Giraffen-Nachwuchs im Opel-Zoo:  
Erstes Netzgiraffen-Kalb seit 1984

Kronberg (bs) – Die Netzgiraffen im Opel-
Zoo haben Nachwuchs: In den frühen Mor-
genstunden des 10. März brachte Netzgiraffe 
„Kimia“ nach einer Tragzeit von 15 Monaten 
ihr erstes Jungtier zur Welt. Es ist ein Weib-
chen, dem die Tierpfleger den afrikanischen 
Namen „Kianga“ – „Sonnenschein“ gaben. 
Im Opel-Zoo ist dies der erste Netzgiraffen-
Nachwuchs seit 1984.
Die heute stark bedrohten Netzgiraffen wur-
den bereits von 1961-1991 im Opel-Zoo ge-
pflegt, bevor von 1991-2023 Rothschildgiraf-
fen im Freigehege zu sehen waren und bis 
zum Tod von Zuchtbulle Gregor im Herbst 
2019 sehr erfolgreich gezüchtet wurden. 2021 
kamen mit drei Kühen aus Karlsruhe erstmals 
wieder Netzgiraffen ins Freigehege, der neue 
Zuchtbulle „Timon“ folgte im März 2023. 
Nachdem zwei der Karlsruher Kühe dorthin 
zurückgekehrt waren, komplettierte „Kimia“ 
im Herbst 2023 die nun dreiköpfige Kronber-
ger Netzgiraffen-Gruppe und schon bald war 
zu sehen, dass „Timon“ sich für den Neuzu-
gang interessierte. Auch für ihn ist „Kianga“ 
der erste Nachwuchs.
Während der Geburt glitt das 1,60 m große 
Jungtier wie jedes andere Giraffen-Neugebo-
rene auch aus fast 2 Metern Höhe auf den Bo-
den. Bei Dienstbeginn der Tierpfleger war sie 
schon auf den - noch etwas wackligen - Bei-
nen und durchstreifte die dick ausgestreute 
Box im Giraffenhaus.
Nach den ersten Tagen in der geschützten Box 
ist das Jungtier nun regelmäßig im Giraffen-
haus zu sehen, wo sie gut dabei beobachtet 

werden kann, wie sie neugierig die Umge-
bung erkundet und an die anderen Giraffen 
der Gruppe gewöhnt wird. Bei günstigem 
Wetter wird es in einigen Wochen auch auf 
die Außenanlage gehen. Und schließlich wird 
„Kianga“ auch an die weiteren Tierarten 
Gnus, Zebras und Impalas gewöhnt werden, 
mit denen die Giraffen auf der Außenanlage 
vergesellschaftet sind.

Willkommen kleiner Sonnenschein: Das erst 
drei Stunden alte Netzgiraffen-Kalb 
„Kianga“ erkundet seine Welt. 
 Foto: Archiv Opel-Zoo

Der Hausrotschwanz ist zurück Foto: NABU



20. März 2025 BAD SODENER WOCHE KW 12 – Seite 11

Jahresprogramm Arboretum Main-Taunus
Main-Taunus (bs) – Auch 2025 gibt es wie-
der ein abwechslungsreiches Veranstaltungs-
programm im Arboretum Main-Taunus: Von 
Kräuterführung und Vogelstimmenwande-
rung über kulturhistorische Führungen, z.B. 
zu „Bäume der Bibel” oder Einblicken in die 
Waldökologie und Forstwirtschaft bis hin zur 
Pflanzung des Baum des Jahres (Roteiche) 
und dem beliebten Weihnachtsbaumverkauf 
mit Mini-Weihnachtsmarkt wird viel gebo-
ten!
Das Veranstaltungsprogramm steht ab sofort 
zum Download auf der Homepage des Arbo-
retum Main-Taunus bereit: www.hessen-forst.
de/freizeit/arboretum. Es besteht auch die 
Möglichkeit, sich ein gedrucktes Exemplar 
im Forstamt Königstein, in verschiedenen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen oder auch 
am Waldhaus im Arboretum mitzunehmen.

Weitere Informationen bei Förster und Wald-
pädagoge Thorsten Willig im Forstamt Kö-
nigstein: Telefon 06174 9286-0. 
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Heizen: Rechte und Pflichten  
Vermieter und Mieter
Die Heizsaison wirft regelmäßig Fragen zu den Rechten und Pflichten Ver-
mietern und Mietern auf. Vermieter sind verpflichtet, eine funktionierende 
Heizung zur Verfügung zu stellen, die während der Heizperiode (1. Oktober 
bis 30. April) den Mindeststandard an Raumtemperatur gewährleistet. Sollte 
dies nicht der Fall sein, können Mieter unter Umständen eine Mietminderung 
verlangen. Mängel wie ein Heizungsausfall müssen vom Vermieter unverzüg-
lich behoben werden.
Die Heizung muss während der Heizperiode eine Mindesttemperatur von 
20 Grad Celsius tagsüber und 18 Grad Celsius nachts gewährleisten. Diese 
Regelung kann durch den Mietvertrag nicht ausgeschlossen werden. Mieter 
sind nicht verpflichtet, ständig zu heizen. Sie sollten aber darüber Bescheid 
wissen, dass falsches Heizverhalten Schäden an der Wohnung wie Feuchtig-
keit oder Schimmel verursachen kann. Die Grundtemperatur sollte mindestens 
16 Grad Celsius betragen, um solche Schäden zu vermeiden.
Um Heizkosten zu senken, können Mieter durch richtiges Lüften, Entlüften der Heiz-
körper und das Einhalten einer angemessenen Raumtemperatur effektiv sparen.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Benefizkonzert des Lions Club Hochtaunus in Königstein:  
Ein Abend voller Musik für den guten Zweck

Hochtaunus (bs) – Am Sonntag, den 30. 
März, lädt der Lions Club Hochtaunus über 
seinen gemeinnützigen Verein der Freunde  
des Lions Club Hochtaunus e.V. zu einem 
musikalischen Highlight im Haus der Begeg-
nung in Königstein ein. Zum zwölften Mal 
wird das traditionelle Lions Benefizkonzert 
veranstaltet, das Musikliebhaber aus dem ge-
samten Hochtaunuskreis und darüber hinaus 
anzieht. Einlass ist ab 17 Uhr, Konzertbeginn 
ist um 18 Uhr.
In diesem Jahr darf sich das Publikum auf ein 
außergewöhnliches Programm freuen: Der re-
nommierte Koninglijk Heerlens Mannenkoor 
St. Pancratius aus den Niederlanden tritt unter 
der Leitung von Wim Schepers auf, begleitet 
von Augustine Boshouwers am Klavier. Auf 
dem Programm stehen Werke von Giuseppe 
Verdi, Gotthilf Fischer, Franz von Suppè und 
weitere musikalische Perlen, die ein stim-
mungsvolles Potpourri versprechen.

Der Männerchor steht seit 2024 unter der Lei-
tung des niederländischen Dirigenten Wim 
Schepers. Dieser leitet seit Jahren mehrere 
Männerchöre in den Niederlanden und tritt 
dabei auch international auf.
Nach einer kurzen Pause wird das Neue Or-
chester Kronberg, dirigiert von Klaus Jakob 
Vleeming, mit eindrucksvollen Werken wie 
dem Prélude aus der English Suite von Hubert 
Parry, der Sinfonia in D op. 3/1 von Johann 
Christian Bach und Crisantemi von Giacomo 
Puccini das Publikum begeistern. Klaus Jakob 
Vleeming leitet das Neue Orchester Kronberg 
seit 2024 und hat zuvor bereits mit anderen 
Orchestern in Deutschland gearbeitet. 
Der Chor und das Orchester beenden das 
Konzert gemeinsam mit dem Ave Maria von 
Giulio Caccini.
Karl-Wilhelm Mauer, Präsident des Lions 
Club Hochtaunus, freut sich auf zahlreiche 
Besucher und betont, dass es sich um eine 

Premiere handelt: „Es ist das erste Mal, dass 
ein international renommierter Chor aus den 
Niederlanden mit dem Neuen Orchester 
Kronberg auftritt. Wir hoffen auf eine große 
Resonanz und einen gelungenen Abend.“
Der gesamte Erlös dieses Benefizkonzertes 
wird ausschließlich gemeinnützig verwendet 
und im Hochtaunuskreis der Kinderhilfe Kö-
nigstein und Hochtaunus e.V., der Hilfe für 
krebskranke Kinder Frankfurt e.V. sowie der 
Ostafrikahilfe St. Luke’s e.V. in Kenia zur 
Verfügung gestellt. 
Der Lions Club Hochtaunus mit Sitz in Kö-
nigstein im Taunus ist im Jahre 1977 gegrün-
det worden und unterhält seit Jahren freund-
schaftliche Verbindungen mit Lions Clubs in 
anderen Ländern, so in Frankreich mit dem 
Lions Club Pantin-Noisy bei Paris und im   
Vereinigten Königreich mit dem Lions Club 
Folkestone an der Kanalküste. 
Der Lions Club Hochtaunus hat in den letz-
ten Jahren mit Zuwendungen von über 
100.000 Euro zahlreiche karitative und sozia-

le Einrichtungen und Aktivitäten vornehm-
lich im Hochtaunuskreis unterstützt. Außer-
halb des Hochtaunuskreises hat der Lions 
Club im Rahmen von Zuwendungen an den 
Freundeskreis Ostafrika Hilfe St. Lukes Epp-
stein den Betrieb eines Krankenhauses sowie 
andere soziale Zwecke wie die Berufsausbil-
dung junger Menschen in Kalonenie, Kenia 
unterstützt.
Für das leibliche Wohl ist während der Veran-
staltung mit kleinen Snacks, Getränken sowie 
Weinen und Sekt des Rheingauer Weingutes 
Hans Prinz, Kiedrich gesorgt.

Eintrittskarten sind zum Preis von 25 Euro 
pro Person erhältlich. Für Schüler, Studenten 
und Auszubildende beträgt der Eintrittspreis 
10 Euro pro Person. 
Die Vorverkaufsstellen sind in der Buch-
handlung Millenium in Königstein und in der 
Kur-und Stadtinformation der Stadt König-
stein. Eine Kartenbestellhotline ist unter der 
Telefonnummer 06173/68134 eingerichtet.

Der Koninglijk Heerlens Mannenkoor St. Pancratius aus den Niederlanden präsentiert ein 
vielseitiges Programm mit Werken von Giuseppe Verdi, Gotthilf Fischer und Franz von Suppè.

Das Neue Orchester Kronberg unter der Leitung von Klaus Jakob Vleeming präsentiert 
Werke von Parry, Bach und Puccini.  Fotos: privat

Egerländer Blasmusik kommt nach Sulzbach
Sulzbach (bs) – Die „Altkönigsmusikanten“, 
ein Auswahlorchester bestehend aus zumeist 
siebzehn Musikerinnen und Musikern aus 
ganz Mittelhessen und Rheinland-Pfalz, prä-
sentieren am Sonntag, den 30. März um 
14.30 Uhr ein ca. dreistündiges Konzertpro-
gramm mit traditionellen und neuen High-
lights der Egerländer Blasmusik.
Die musikalische Leitung hat Jörg Senger (1. 
Trompeter bei Ernst Mosch und seinen Origi-
nal Egerländer Musikanten).

Die Gäste können sich auf einen unterhaltsa-
men Nachmittag bei Kaffee, weiteren Geträn-
ken und Kuchen im Bürgerzentrum Frankfur-
ter Hof (Cretzschmarstraße, Sulzbach) freu-
en. Einlass ist ab 14 Uhr.

Nummerierte Sitzplatzkarten zu 5 Euro (in-
clusive eines Gläschens Sekt) erhalten Inte-
ressierte im Sulzbacher Rathaus, Hauptstraße 
11. Weitere Informationen unter Telefon 
06196 7021-121/-122.

Foto: Hessen Forst/Forstamt Königstein 

Bad Soden (bs) – mit Behinderungen ist auf 
folgenden Straßen zu rechnen:

Sebastian-Kneipp-Straße
Am Montag, dem 24. März, in der Zeit von 7 
bis 17 Uhr, müssen die Fahrbahn und der 
Gehweg in der Sebastian-Kneipp-Straße in 
Höhe Hausnummer 2 voll gesperrt werden, 
weil ein Kran aufgestellt wird.

Sperrung in der Freiligrathstraße
Die Fahrbahn in der Freiligrathstraße muss 
zwischen den Hausnummern 16 und 22  
saniert werden. Deswegen bleibt die Straße  
in diesem Bereich noch bis Freitag, den  
28. März, für den Verkehr voll gesperrt.

Aktuell
Baustellen Wasser auf den Friedhöfen

Bad Soden (bs) – Seit Beginn dieser Wo-
che läuft das Wasser auf den Bad Sodener 
Friedhöfen wieder. Witterungsbedingt war 
es während der Wintermonate abgestellt.

Es „swingt“ im Augustinum
Neuenhain (bs) –  Unter dem Motto „Swing 
is Back“ gastiert das Bad Sodener Jazz Quar-
tett am Donnerstag, den 27. März, um 19.30 
Uhr im Augustinum in Neuenhain. 
Das Quartett, bestehend aus Christoph Neu-
bronner (Piano), Michael Borhauer (Klarinet-
te, Saxophon und Gesang), Jann Meyer 
(Bass) und Kai Honetschläger (Schlagzeug), 
begeistert mit swingendem und mitreißen-
dem Jazz von Benny Goodman bis Oscar Pe-
terson. Der Eintritt kostet 12 Euro.
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Samstag

13  4

Sonntag

12  4

Freitag

15  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Freiwillige Feuerwehr: Öffentlich-rechtlich  
oder privatrechtlich – was ist der Unterschied?

Bad Soden (bs) – Für Außenstehende ist oft 
nicht erkennbar, dass sich „die Feuerwehr“ ei-
gentlich aus mehreren öffentlich-rechtlichen 
Abteilungen sowie dem Feuerwehrverein zu-
sammensetzt. Während der öffentlich-recht-
liche Teil dem Bürgermeister als obersten 
Dienstherren unterstellt ist, sind die Feuer-
wehrvereine privatrechtlich organisiert. Und 
das ist nicht der einzige Unterschied!

Eine Feuerwehr, vier Abteilungen
Jede der drei Bad Sodener Stadtteilfeuerweh-
ren ist auf der öffentlich-rechtlichen Seite in 
vier Abteilungen unterteilt:
 • die Einsatzabteilung,
• die Jugendfeuerwehr,
• die Minifeuerwehr
• und die Alters- und Ehrenabteilung.
Da der Brandschutz und die Allgemeine Hilfe 
(zum Beispiel bei Hochwasser oder bei Un-
fällen) Aufgabe der Kommune sind, gibt es 
in der Stadtverwaltung Bad Soden am Taunus 
eine eigene Abteilung, die sich um die Belan-
ge der öffentlich-rechtlichen Seite kümmert: 
das Sachgebiet Feuerwehr. Zu dessen Aufga-
ben gehört neben vielen anderen Dingen das 
Sicherstellen der Einsatzfähigkeit von Per-
sonal, Fahrzeugen und Material, etwa durch 
eine geeignete persönliche Schutzausrüstung 
für die freiwilligen Feuerwehrleute oder die 
Neubeschaffung von Feuerwehrfahrzeugen 
oder -geräten.

Retten – Löschen – Bergen –  
Schützen
In den drei Einsatzabteilungen der Stadt 

Bad Soden am Taunus sind derzeit knapp 
140 Feuerwehrleute ehrenamtlich aktiv. Ihre 
Aufgaben sind im Feuerwehr-Motto „Retten 
– Löschen – Bergen – Schützen“ zusammen-
gefasst. Voraussetzung für die Aufnahme in 
der Einsatzabteilung ist neben dem Alter auch 
die körperliche, geistige und persönliche Eig-
nung. Außerdem sollten die Feuerwehrange-
hörigen in Bad Soden am Taunus leben oder 

arbeiten, um eine regelmäßige Teilnahme 
an Übungen und Einsätzen gewährleisten zu 
können.
In der Jugend- und Minifeuerwehr werden die 
Einsatzkräfte der Zukunft ausgebildet – zu-
nächst spielerisch in der Minifeuerwehr für 
die Altersgruppe 6 bis 9 Jahre und dann mit 
wachsendem Anspruch in der Jugendfeuer-
wehr für die Altersgruppe 10 bis 17 Jahre. Im 

Bad Sodener Stadtgebiet gibt es aktuell knapp 
60 Minilöscher und mehr als 50 Jugendfeuer-
wehrmitglieder. 
In die Alters- und Ehrenabteilung werden Eh-
renmitglieder sowie verdiente Feuerwehrleu-
te, die beispielsweise aus Altersgründen aus 
dem aktiven Dienst ausscheiden, aufgenom-
men. In der Regel wechseln freiwillige Feu-
erwehrleute ab 60 Jahren in die Alters- und 
Ehrenabteilung und engagieren sich so weiter 
für ihre Feuerwehr. Aktuell zählt diese Abtei-
lung stadtweit 65 Mitglieder.

Der Verein als wichtige Stütze
Aufgabe der Feuerwehrvereine ist es, die 
öffentlich-rechtliche Seite – also die Kom-
mune – zu unterstützen. Dies geschieht unter 
anderem durch das Sammeln von Spenden, 
um beispielsweise den städtischen Haushalt 
über Zuschüsse zu Spezialgeräten oder Son-
derausrüstung zu entlasten. Im Rahmen der 
Kameradschaftspflege organisieren die Verei-
ne zudem gemeinsame Ausflüge oder Weih-
nachtsfeiern, um den Zusammenhalt in den 
Mannschaften zu stärken.
Auch die Öffentlichkeitsarbeit gehört in Bad 
Soden am Taunus zu den Aufgaben der Feuer-
wehrvereine. Sie betreiben die Webseiten und 
Social-Media-Kanäle der drei Feuerwehren, 
organisieren Feste und lassen Flyer und ande-
re Werbemittel produzieren.
Weitere Informationen über unsere drei Stadt-
teilfeuerwehren finden Sie auf den jeweiligen 
Webseiten: www.feuerwehr-bs.de, www.feu-
erwehr-neuenhain.de und www.feuerwehr-
altenhain.de. (Quelle: Stadt Bad Soden) 

Helfer in der Not – die Freiwillige Feuerwehr muss auch organisatorisch gut aufgestellt sein, 
um ihre Aufgaben erfüllen zu können.  Foto: Pixabay

Fahrraddieb festgenommen
Bad Soden (bs) – Zivile Polizeibeamte bemerkten am ver-
gangenen Donnerstagabend am Bahnhof zwei Personen, die 
sich an einem Fahrrad zu schaffen machten. Mit einem 
Trennschleifer durchtrennten sie das Faltschloss. 
Einen 17-Jährigen aus Bad Soden konnten die Beamten in 
unmittelbarer Nähe festnehmen, den Trennschleifer sowie 
das durchtrennte Faltschloss stellten die Polizisten sicher. 
Sein Komplize konnte auf dem entwendeten Fahrrad flüch-
ten und trotz intensiver Fahndungsmaßnahmen nicht mehr 
ausfindig gemacht werden. 
Der Flüchtige soll männlich und dunkel gekleidet gewesen 
sein. Bei der anschließenden Durchsuchung der Wohnan-
schrift des Festgenommenen wurde ein bereits im Mai 2024 
gestohlener E-Scooter gefunden. 
Die Ermittlungen der Polizeistation Eschborn, auch hin-
sichtlich des flüchtigen Tatverdächtigen, dauern weiter an. 
Weiterhin ist bislang unklar, wer der Besitzer des entwende-
ten Zweirads ist.

Bürgerreise nach Kitzbühel  
ist ausgebucht!

Bad Soden (bs) – Die Bürgerreise in Bad Sodens öster-
reichische Partnerstadt Kitzbühel ist inzwischen komplett 
ausgebucht. 
Darauf weist der Städtepartnerschaftsverein IKUS hin.

Großeltern im Schatten der Trauer:  
Angebot des Kinderhospizvereins für Großeltern 

Hochtaunus (bs) – Als Kinderhospizverein 
begleiten wir lebensverkürzt erkrankte Kin-
der, deren Geschwister und Eltern. Doch was 
ist mit den Großeltern?
Wenn heutzutage von Familie gesprochen 
wird, denken viele Menschen an die Kernfa-
milie (Mutter, Vater, Kind(er)). Erkrankt ein 
Kind schwer oder stirbt es, richtet sich der Fo-
kus auf die trauernden Eltern und Geschwis-
ter. Eher selten wird auch an die erweiterte 
Familie, insbesondere die Großeltern, ge-
dacht.
Die Großeltern-Enkel-Beziehung hat eine be-
sondere Verbundenheit. Wenn ein Enkelkind 
schwer erkrankt oder gar stirbt, trauern die 
Großeltern um ihr Enkelkind. Neben ihren ei-
genen Trauerempfindungen sehen und fühlen 
sie quasi in doppelter Funktion auch als El-
tern die Trauer und den Schmerz der hinter-
bliebenen Eltern.
Berichte von trauernden Großeltern zeigen, 
dass sie tief betroffen sein können. Sie zeigen 
genauso wie alle anderen Mitglieder der 
Kernfamilie die unterschiedlichsten Trauerre-
aktionen und fühlen sich in ihrem alltäglichen 

Leben beeinträchtigt. Zum Beispiel der Gang 
vorbei am Lieblingsspielzeugladen des Kin-
des kann für die Großeltern genauso schwer 
sein wie für die Eltern. 
Im Unterschied insbesondere zu der Trauer 
der Eltern, die nicht erst über den Tod, son-
dern bereits über die belastende Situation und 
die Erkrankung da sein kann, kann es aber 
passieren, dass die Trauer der Großeltern 
übersehen oder als nicht so schwerwiegend 
eingeschätzt wird. Das heißt für die Großel-
tern, dass sie weniger Unterstützung von ih-
rem sozialen Umfeld erhalten und sich selte-
ner mitteilen können. 
Wir möchten Großeltern einen Raum zum 
Austausch geben und haben aus diesem 
Grund ein Angebot geschaffen, welches seit 
Januar alle zwei Monate in den Räumen des 
ambulanten Kinderhospizdienstes Bad Hom-
burg, Gluckensteinweg 93, 61350 Bad Hom-
burg stattfindet. 
Eingeladen sind Großeltern, deren Enkelkin-
der erkrankt oder auch schon verstorben sind. 
Der nächste Termin findet statt am Samstag, 
29. März, von 10 Uhr bis 12 Uhr – um An-

meldung unter taunus@deutscher-kinderhos-
pizverein.de oder 06172/9956680 wird gebe-
ten. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der ambulante Kinder- und Jugendhospiz-
dienst (AKHD) begleitet Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene mit einer lebensver-
kürzenden Erkrankung ab der Diagnose, im 
Leben, im Sterben und über den Tod hinaus.
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind in der Beglei-
tung der Familien, der Öffentlichkeitsarbeit 
und im Büro im Einsatz. 
Für die Familien ist das Angebot kostenfrei. 
Der Dienst finanziert sich überwiegend durch 
Spenden. Ansprechbar sind die Koordinati-
onsfachkräfte Diana Milke und Andrea Huß-
lein unter 06172-9956680 oder per Mail an 
taunus@deutscher-kinderhospizverein.de. 
Weitere Informationen finden sich unter 
www.akhd-taunus.de

Einfühlsames Angebot für trauernde 
Großeltern: Der Kinderhospizverein 
Hochtaunus schafft Raum für Austausch, 
Trost und Verständnis für Großeltern.  
 Foto: privat

Redaktionsschluss  
  dienstags um 11 Uhr

redaktion-bs@hochtaunus.de


